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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

BETTEN PROFI

Massenheimer�Weg�8
61352�Bad�Homburg

Tel.:��06172�/�9254�-�0
www.farben-scheller.de

1�MIO.�FARBEN
TO�GO

Wir mischen

alles für Sie

Elf Teams, großer Jubel und ganz viel 
Gemeinschaft: Beim Lions-Cup sind alle Sieger

Friedrichsdorf (bin) – Gute Laune, sommerli-
ches Wetter und Jubelschreie: Beim inklusiven 
Fußballturnier in Köppern stand am vergange-
nen Samstag der gemeinsame Spaß am Fußball 
an erster Stelle. Elf Teams aus ganz Deutsch-
land traten in insgesamt 38 Spielen im Fair-
play-Modus ohne Schiedsrichter gegeneinan-
der an und bejubelten gemeinsam jedes Tor. 
Unter dem Motto des 6. Lions-Cup „Wir ki-
cken gemeinsam“ wurden am Ende alle Spieler 
zu Siegern gekürt und erhielten einen Pokal.
„Besonders schön finde ich den respektvollen 
und freundschaftlichen Umgang der Spieler 
miteinander“, berichtete Lars Meyer, Vorsit-
zender des Fördervereins Team United Fried-
richsdorf. „Die Mannschaften kennen sich 
bereits von regelmäßigen Turnieren in ganz 
Deutschland. Viele Spieler sind befreundet 
oder arbeiten gemeinsam in den Oberurseler 
Werkstätten.“ Besonders deutlich wurde der 
Zusammenhalt bei den Toren: Unabhängig 
davon, für welches Team sie fielen, freuten 
sich die Spieler gemeinsam. „Dies macht 
deutlich, dass heute und in den Mannschaften 
der Spaß an erster Stelle steht“, so Meyer.

Seine Premiere feierte der Lions-Cup im Jahr 
2019. Organisiert wird das Turnier vom För-
derverein Team United, zum sechsten Mal 
gesponsert wurde es vom Lions Club Fried-
richsdorf-Limes. „Die Idee entstand beim 
Bau des zweiten Fußballplatzes in Köppern, 
den der Lions Club damals finanziert hatte“, 
erzählte der Vorsitzende Michael Namyslo.
Das Team United wurde 2013 von Thorsten 
Picha und Bruno Pasqualotto gegründet. Da-
mals kam eine Mutter mit ihrem Sohn, der 
eine Behinderung hatte, zu Picha ins Fußball-
training. „Der Junge durfte bei anderen Fuß-
ballmannschaften nicht mitspielen und die 
beiden waren schon länger auf der Suche 
nach einem Verein“, erinnerte sich Picha. 
„Wir haben ihn bei uns aufgenommen. Mit 
zunehmendem Alter entstand jedoch in den 
Turniermannschaften immer mehr Leistungs-
druck, sodass er dort nicht mehr mithalten 
konnte.“ Die beiden Kinder- und Jugendtrai-
ner gründeten daraufhin das Team United mit 
anfänglich fünf Mitgliedern. Heute zählt die 
inklusive Fußballmannschaft mehr als 100 
Mitglieder und acht Trainer. Am wöchentli-
chen, eineinhalbstündigen Training freitags 
nehmen immer durchschnittlich rund 50 
Spieler mit und ohne Beeinträchtigung teil. 
Zuvor findet die inklusive Ballschule für Kin-
der zwischen vier und zehn Jahren statt.
Wie wichtig das Training für die Teilnehmer 
ist, beschrieb Spieler Marco De Lisi: „Wenn 
man einen schlechten Tag hatte, macht das 
Training diesen Tag zu einem besseren. Beim 
Training blende ich meine Woche aus und ge-

nieße das gemeinsame Kicken.“ Vor sechs 
Jahren fand der 26-Jährige über einen Nach-
barn zum Team United. Heute gehört er zu 
den beiden neuen Young Coaches der Mann-
schaft. Für die Ausbildung zum Trainer nahm 
er gemeinsam mit einem regulären Trainer im 
Tandem teil. „Beim Training müssen wir bei 
der Aufteilung auf die individuellen Ein-
schränkungen Rücksicht nehmen, die Teams 
möglichst ausgeglichen zusammenstellen 
und die Spieler unterstützen und aufmun-
tern“, berichtete De Lisi. Dass dieses gemein-
same Fußballspielen den Teilnehmern weit 
über den sportlichen Aspekt hinaus hilft, be-
obachten auch die Trainer. „Das Training und 
das Miteinander bauen Selbstvertrauen auf, 
Freundschaften entstehen und die Eltern tau-
schen sich untereinander über ihre Kinder 
und ihre Erfahrungen aus“, erklärte Picha.
Zwischen den Spielen wurde unter Zelten bei 
kalten Getränken und Spezialitäten vom Grill 
gemeinsam Pause gemacht. Währenddessen 
spielten immer vier Teams auf zwei verkürz-
ten Fußballfeldern mit kleineren Toren ge-
geneinander. Die Spielzeit betrug jeweils 
zwölf Minuten. Familien und Freunde feuer-
ten die Mannschaften vom Spielfeldrand aus 
an. Fiel ein Tor, wurde gemeinsam geklatscht 
und gejubelt – unabhängig davon, auf wel-
cher Seite der Ball im Netz landete. Mit den 
Worten „Wir sind alle eine große Fußballge-
meinschaft“ und „Ihr seid alle Spitze“ 
überreichte Bruno Pasqualotto allen elf 
Mannschaften einen Pokal und jedem Spieler 
eine Medaille.

Fußball verbindet: Beim Lions-Cup standen Freude, Gemeinschaft und Fairplay im Mittelpunkt – entsprechend gut war die Stimmung auf und 
neben dem Platz. � Foto: Felix Biner

www.stadtwerke-bad-homburg.de
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Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Casting & Foto-Shooting
in Bad Homburg &

Königstein
Film, TV und Werbung suchen neue Gesichter

Am 22. und 23. August
veranstaltet Sunshine-
Casting Germany,
Deutschlands renom-
mierte Kinder-Casting-
Agentur, Castings mit
Fotoshooting in Bad
Homburg und König-
stein für Kinder, Babys,
Jugendliche und Er-
wachsene (auch Fami-
lienfotos etc.). Gesucht
werden Talente für
TV-Serien, Kinofilme,
TV-Spots und Werbe-

Shootings. Die Agentur vermittelt an RTL, PRO7,
SAT1, ARD, ZDF („Die Bergretter“, „Frühling“ etc.),
VOX, KIKA, Disney, Obi, Schleich, VW u.v.m.
Anmeldungen ab sofort unter Tel. 08641 9779290
oder mail2@sunshine-casting.de.
Mehr Infos unter www.sunshine-casting.de
oder www.facebook.de/SunshineCasting

ANZEIGE

5x in Deiner Nähe
  Königstein    Kronberg    Oberursel
  Bad Homburg    Friedrichsdorf

  www.fahrschule-hochtaunus.de

 SCHNELL.    SICHER.    BESTANDEN.

* Rabatt auf den Grundbetrag bei gleichzeitiger Anmeldung  
als Gruppe. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung.

20% * 3 0% * 40% * 5 0% *

0 %
ALS GRUPPE
    ZAHLT IHR
 WENIGER!

Spart beim
Grundbetrag

     bis zu… 5
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V E R A N S T A L T U N G E N
Bad Homburg

Ausstellungen
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, archäo-
logische Grabungen und Funde“, „Linearbandkera-
mik & Keltenzeit von rund 5600 – 50 vor Christus“, 
Dauerausstellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimat-
stube Am Alten Rathaus 9,  jeden  
1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, (und nach Vereinba-
rung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- und 
Versuchsanstalt für gärungslose Früchteverwer-
tung“, Daueraustellung, Museum Ober-Erlenbach – 
Heimatstube 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“, Daueraustellung, Museum Ober-Er-
lenbach – Heimatstube
„Arttreebute“, Dauerausstellung, Bad Homburger 
Bildhauer Thomas Pildner bietet Einblicke in die 
Drechselkunst, Kurhau, in einem zuvor als Ladenlokal 
genutztem Raum, Öffnungszeiten: Samstag 12- 
14 Uhr
„Die Geschichte Kirdorfs“ von früher bis heute, 
„Ortsgeschichte“, Dauerausstellung und Sonderaus-
stellung „Gemälde von zwei Generationen“, Muse-
um Kirdorf, Am Kirchberg 41, Öffnungszeiten: Sonn-
tag, 15-17 Uhr, außer in den Schulferien
Bentley, das beste Auto seiner Klasse, Dauerausstel-
lung, Central Garage, Niederstedter Weg 5, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch bis Sonntag 12-16.30 Uhr
„150 Jahre Waldlust – Quellen und Gewässer in 
Gonzenheim“, (Brendel‘sche Mühle), Sonderausstel-
lung im Heimatmuseum Gonzenheim, Am Kitzenhof 
4, sonntags von 15-17 Uhr, außer in den hessischen 
Schulferien, sowie nach Vereinbarung, (bis 20. De-
zember)
P.J. Mêne bis H.R. Freder – Skulpturen der Samm-
lung, Westflügel des Museums Gotisches Haus, Goti-
sche Allee 1, Öffnungszeit: dienstags 14-17 Uhr, (bis 
31. Dezember)
„Bilder aus Israel – Zeitgeschichte schwarz-weiß“, 
außerordentliche Schwarz-Weiß-Aufnahmen der 
Künstlerin Astrid Schmidt von Jerusalem bis Akko 
im Norden und Eilat im Süden, von Tabgha am See 
Genezareth, dem Künstlerdorf Ein Hod, dem Kibbuz 
Gal-Ed bis zu den Stränden von Tantura und Asch-
dod, Stadtarchiv in der Villa Wertheimber, Tannen-
waldallee 50, Öffnungszeiten: Dienstag 9- 
16 Uhr, Mittwoch 14-19 Uhr, Freitag 9-12 Uhr
„Academy of Fine Art Germany“, der Titel „Com-
mitted“ steht für Hingabe und den bewussten Ent-
schluss, Kunst nicht nur zu studieren, sondern sie 
zum Mittelpunkt des eigenen Lebens zu machen, so 
trifft akademische Präzision auf individuelle Suche, 
klassische Technik auf persönliche Handschrift, 
„Committed“ ist zugleich die Abschlussausstellung 
der Studenten, Magistrat, Kulturzentrum Englische 
Kirche, Ferdinandstraße 16, Öffnungszeiten: Diens-
tag 9-12 Uhr und 16-19 Uhr, Mittwoch-Freitag 16-19 
Uhr, Samstag und Sonntag: 14-18 Uhr, (bis 30. Au-
gust)
„Entwicklungen“, es werden Arbeiten der Malerin 
Marion Dörre und des Bildhauers Peter Vaughan prä-
sentiert, Kunstverein Galerie „Artlantis“, Tannen-
waldweg 6, Öffnungszeiten: Mittwoch und Samstag 
15-18 Uhr, Sonntag 12-18 Uhr, (bis 6. September)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen des Vereins „Taunus Toastmasters“, Rhe-
torik- und Führungsfähigkeiten weiterentwickeln, 
jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat,  
„Gäste sind herzlich willkommen“, Vereinshaus 
Dornholzhausen, Raum „Landgraf-Friedrich-Stube“, 
Saalburgstraße 128, 19.15 Uhr

Veranstaltungen

Freitag, 14. August
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen 
Kirche, Kur und Kongress, Kaiser-Wilhelms-Bad, 
15-16.30 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr
Konzert, Nils Strassburg: Elvis Unlocked „All Fired 
up“ um 19.30 und 20.45 Uhr oder „In his own words“ 
um 21.30 und 23 Uhr, „EVENTaria”, Steigenberger 
Hotel, Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75
Eröffnungsfest der Ausstellung „Entwicklungen“ 
mit Pianomusik von Natalya Karmazin, Kunstverein 
Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, 20-23 Uhr

Samstag, 15. August
Führung, Discover Bad Homburg – Guided Tour in 
English, Kur und Kongress, Treffpunkt: Tourist- 
Info im Kurhaus, 11-12.30 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr

Sonntag, 16. August
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr
Konzert, das Libretto zu Henry Purcells Oper „The 
Fairy-Queen“ („Die Feenkönigin“) ist eine Bearbei-
tung der Komödie „A Midsummer Night‘s Dream“ 
von William Shakespeare, Evangelische Erlöserkir-
chengemeinde, Erlöserkirche, Dorotheenstraße 1, 
19.30 Uhr

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst �  
Bürgerhospital�  
Krankenhaus Nordwest Frankfurt

Alle Standorte unter: 
https://www.bereitschaftsdienst-hessen.de/

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Führung, „Auf den Spuren der Kur-Geschichte“, 
Kur und Kongress, Treffpunkt: Brunnen vor dem 
Kurhaus, 15 Uhr
Führung, „Kleiner Tannenwald“, Magistrat, Treff-
punkt: Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg, 
15-17 Uhr

Dienstag, 18. August
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr
„Kompass Familie“, kostenloses Beratungs- und  
Informationsangebot, Magistrat, Kurhaus, 16-18 Uhr

V E R A N S T A L T U N G E N
Friedrichsdorf

Tischtennisturnier, „TTC OE Clarity Tel. Bad 
Homburg - Borussia Düsseldorf“, Wingert Sporthal-
le, Seulberger Straße 79, 18.30 Uhr

Donnerstag, 20. August
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr
„Immer was los“, Spiel und Spaß und viele, viele 
Buchstaben, „StadtBibliothek“, Dorotheenstraße 24, 
16 Uhr
Führung, „Die Damen des Hauses“, Schloss, 18.30 
Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Freitag, 14. August
Taunus-Apotheke-Nord, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Samstag, 15. August
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Sonntag, 16. August
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960
Kronen-Apotheke, Frankfurt, 
Georg-Wolff-Straße 1, Tel. 069-573379

Montag, 17. August
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-5081957

Dienstag, 18. August
Hof-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420

Mittwoch, 19. August
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439

Donnerstag, 20. August
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Freitag, 21. August
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102

Samstag, 22. August
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Sonntag, 23. August
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461
Rosen-Apotheke, Bad Homburg, 
Wetterauer Straße 3 a, Tel. 06172-49640

Ausstellung
„Raum und Fläche erzählen Geschichten“, Bilder 
von Angela Preijs, die in den Dialog mit dem Betrachter 
gehen und zum Fenster werden, Schwendt & Rauschel 
Immobilien, Hugenottenstraße 79, (mehrere Monate)

Veranstaltungen

Freitag, 14. August
Konzert, „Make A Move“, Funk, Hip-Hop, Som-
merbrücke, Stadt, Sportpark, Edouard-Désor-Straße 
1, 19.30 Uhr

Samstag, 15. August
Infogespräch zum VdK: Der Ortsverband Fried-
richsdorf gibt am Samstag zwischen 8.30 und 13 Uhr 
auf dem Wochenmarkt am Landgrafenplatz Auskunft 
über seine Arbeit und seine Angebote.
Konzert, „Baba Explosion“, „ABBA-Tribute-Band“, 
Sommerbrücke, Stadt, Sportpark, Edouard-Désor-
Straße 1, 19.30 Uhr 

Montag, 17. August
„Mal Event für Kids – Sternennacht a la Van 
Gogh“, für Kinder von zehn bis sechzehn Jahren, 
Fambinis, Houiller Platz 4 b, 16-19 Uhr

Sonntag, 16. August
Kindertheater, „Die Hase und der Igel“, ab vier Jah-
ren, Sommerbrücke, Stadt, Sportpark, Edouard- 
Désor-Straße 1, 11 Uhr
Konzert, „Beverly Daley & Martin Auer“, „It’s Time 
to Swing“, Sommerbrücke, Stadt, Freilichtbühne 
„Alte Burg“, Weinstraße / Höhe Holzhausenstraße, 

18 Uhr

Dienstag, 18. August
Konzert, „Miss Bigband“, Soul, Pop, Swing, Som-
merbrücke, Stadt, Sportpark, Edouard-Désor-Straße 1, 
19.30 Uhr

Mittwoch, 19. August
Feministischer Buchclub, Stadtbücherei, Houiller 
Platz 2, 16.30-18 Uhr
Comedy, Andrea Volk, „Nur die Liege zählt“, Som-
merbrücke, Stadt, Sportpark, Edouard-Désor-Straße 
1, 19.30 Uhr

Bettina Wiesmann diskutiert mit 
Marie-Luise Recker über Demokratie
Bad Homburg (hw) – Im Rahmen des Forum 
Himmelspforte veranstaltet die Stiftung der 
Evangelischen Kirche Bad Homburg Ober 
Eschbach-Ober Erlenbach am Mittwoch, 19. 
August, um 19.30 Uhr einen Diskussions-
abend: „Wie lässt sich unsere Demokratie 
verteidigen und stärken?“. Die Keynote hier-
zu wird Bettina Wiesmann, frühere Bundes-
tagsabgeordnete und Vorsitzende des Bürger-
vereins Demokratieort Paulskirche halten. 
Danach wird die Bad Homburger Professorin 
Dr. Marie-Luise Recker, frühere Lehrstuhlin-
haberin für neueste Geschichte an der Goethe 
Universität Frankfurt, mit Bettina Wiesmann 
diskutieren. Im Anschluss daran gibt es Mög-
lichkeiten zur Diskussion sowie ein geselliges 
Beisammensein. Mitveranstalter im Forum 
Himmelspforte sind dieses Mal der Förder-
verein des Lions Clubs Frankfurt-Paulskirche 
und der bdvb-Bundesverband Deutscher 
Volks- und Betriebswirte. Die Veranstaltung 
findet im Gemeindezentrum der Evangeli-
schen Kirche, Ober-Eschbacher Strasse 76 in 
Bad Homburg statt. Der Eintritt ist frei.

Ex-Bundestagsabgeordnete und jetzt Vorsit-
zende des Bürgervereins Demokratieort 
Paulskirche: Bettina Wiesmann � Foto: privat

Kino in Friedrichsdorf
Das Kino in Friedrichsdorf (Filmtheater Köppern, Köp-
perner Straße 70, Telefon 06175-1039, www.kinokoep-
pern.de) hat derzeit noch Sommerpause.

Oberbürgermeister Hetjes 
lädt zur Sprechstunde
Bad Homburg (hw) – Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes lädt für Mittwoch, 19. Au-
gust, von 15 bis 18 Uhr zur Bürgersprech-
stunde ins Rathaus oder zur Videosprechstun-
de ein. Bad Homburger Bürgerinnen und 
Bürger, die ihr Anliegen gerne persönlich 
oder per Videokonferenz mit dem Oberbür-
germeister besprechen möchten, haben wäh-
rend der Bürgersprechstunde die Gelegenheit 
dazu. Die Videosprechstunde erfolgt über Mi-
crosoft Teams, wofür ein videofähiges End-
gerät mit Mikrofon bzw. Kopfhörer inklusive 
Sprechfunktion nötig ist. Damit für alle Bür-
gerinnen und Bürger genügend Zeit einge-
plant werden kann, wird um eine vorherige 
Anmeldung bis Dienstag, 18. August, gebe-
ten unter www.bad-homburg.de/sprechstun-
deob. Das Büro des Oberbürgermeisters wird 
sich nach Anmeldeschluss mit den Bürgerin-
nen und Bürgern in Verbindung setzen. Die 
Verwaltung bittet um Verständnis dafür, dass 
je nach Anmeldelage einige Anliegen schrift-
lich oder telefonisch beantwortet werden.

Kinder-Rallye: Siegerehrung 
mit buntem Programm
Bad Homburg (hw) – Mehr als 400 Kinder 
haben in diesem Jahr bei der Kinder-Rallye 
der Aktionsgemeinschaft Bad Homburg die 
Innenstadt erkundet, Rätsel gelöst und fleißig 
Punkte gesammelt. Nun stehen die Gewinner 
fest: Am Samstag, 15. August, werden die er-
folgreichsten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auf dem Waisenhausplatz ausgezeichnet. 
Die Siegerehrung beginnt um 13 Uhr. Für die 
kleinen Besucher gibt es von 11.30 bis 16.30 
Uhr ein buntes Programm mit Gabi Zisch: 
Basteln, Malen und ein bisschen Zauberei 
sorgen für Unterhaltung. Um 12.45 Uhr zeigt 
die neue Jugendformation „Firestars“ des 
Rock’n’Roll-Tanzvereins 8 nach 6 ihr Kön-
nen bei einer Tanzvorführung. Um 13 Uhr 
folgt die Siegerehrung der Kinder-Rallye. 
Anschließend dürfen sich die Kinder auf eine 
zauberhafte Seifenblasenshow mit Ekaterina 
Welz freuen. Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl gesorgt: Es gibt knusprig-frische 
Pommes sowie herzhafte und süße Crêpes für 
alle kleinen und großen Leckermäuler.
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Frankfurter Straße 21
61118 Bad Vilbel

Gold- & Pelzankauf Reza
ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion
WIR KAUFEN AN:

Wir zahlen bis zu

pro Gramm

FREITAG

26
SEPT.

SAMSTAG

27
SEPT.

MONTAG

29
SEPT.

DIENSTAG

30
SEPT.

MITTWOCH

01
OKT.

DONNERSTAG

02
OKT.

Lassen Sie sich diese einmalige
Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

Goldmünzen

Goldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€
für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Ankauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller Art

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!
*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Tel: 06172 - 60 70 998Dornbachstr. 27
61140 Oberursel

MAIN JUWEL
Oberursel

ES IST 
PLATZ 
IN DER
SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken 
verbunden und kann zum vollständigen 
Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Der Golf R-Line
Jetzt ab 249,00 €1 mtl. leasen.

Golf R-Line 1,5 l eTSI 110 kW (150 PS), 7-Gang- 
Doppelkupplungsgetriebe DSG 
Energieverbrauch (kombiniert) 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen  
(kombiniert) 120 g/km; CO2-Klasse: D

Ausstattung: Design-Paket „Black Style“ inkl. IQ.LIGHT - LED-Matrix-
Scheinwerfer, Umgebungsansicht „Area View“ inkl. Rückfahrkamera 
„Rear View“, Technikpaket „Park & Comfort Pro“ (z.B. Parkassistent 
“Park Assist Pro” inkl. Einparkhilfe; Schlüsselloses Schließ- und Start-
system), Winterpaket (Sitzheizung, beheiztes Lenkrad) u.v.m.  
Lackierung: Pure White oder Defingrau

Laufzeit: 24 Monate 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung: 990,00 € 

monatliche Leasing-Rate: 249,00 €1

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonder- 
ausstattungen. 1  Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH,  
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für Privatkunden. Zzgl.  
Überführungs- und Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt.  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Gültig bis  
30.09.2026. Stand 08/2026.

Sofort 
verfügbar

Ihr Volkswagen Partner  
Auto Bach GmbH 
Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg 
Tel. 06172 3087-0, autobach.de

Anzeige_Golf-Rline_HG_92x205mm_20260807.indd   1Anzeige_Golf-Rline_HG_92x205mm_20260807.indd   1 07.08.2026   11:32:0507.08.2026   11:32:05

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

50 %30 % 70 %

Kleine Gebäudereinigung 
hat noch Kapazitäten frei für Büro- 
und Treppenhausreinigung im Hoch-
taunus-Kreis. Wir bieten geschultes 
Personal, pünktliches Erscheinen, zu-
verlässiges Arbeiten und faire Preise.
Nicole Tremblau Gebäudereinigung

Tel. 06171- 704798

Die Friedrichsdorfer Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Feministischer Buchclub startet  
mit neuem Thema in die neue Saison
Friedrichsdorf (fw) – Der Feministische 
Buchclub Friedrichsdorf startet nach der 
Sommerpause mit einem neuen Halbjahrest-
hema: „Migrantinnen in Deutschland“. In drei 
gemeinsamen Buchbesprechungen stehen die 
Lebensrealitäten, Erfahrungen und Perspekti-
ven von Frauen mit Migrationsgeschichte im 
Mittelpunkt. Organisiert werden die Treffen 
von Buchclub-Leiterin Melanie Reithmann 
und der Frauen- und Gleichstellungsbeauf-
tragten Olivera Gligoric-Fürer.
Den Auftakt bildet am Mittwoch, 19. August, 
Gün Tanks Roman „Die Optimistinnen“. Das 
Buch erzählt die Geschichte von Arbeitsmig-
rantinnen, deren Erfahrungen in der deut-
schen Migrationsgeschichte lange wenig Be-
achtung fanden. Während das Bild der soge-
nannten Gastarbeiter häufig von Männern 
geprägt sei, hätten Frauen einen bedeutenden 
Anteil an den ausländischen Arbeitskräften 
der 1950er bis 1970er Jahre gestellt, betont 
Gligoric-Fürer. Der Roman greift diese bis-
lang wenig erzählten Geschichten auf und 
verbindet fiktive Handlung mit historischen 
Ereignissen wie den sogenannten „wilden“ 
Streiks von 1973, an denen sich auch viele 
migrantische Frauen beteiligten.
Auch die beiden weiteren Bücher des Halb-
jahres beschäftigen sich mit Fragen von Iden-
tität, Zugehörigkeit und dem Leben zwischen 
verschiedenen Kulturen. Am Mittwoch, 21. 
Oktober, wird „Drei Kameradinnen“ von Shi-
da Bazyar besprochen, den Abschluss bildet 

am Mittwoch, 16. Dezember, „Wovon wir 
träumten“ von Lin Hierse.
„Der Buchclub lebt davon, dass wir das Gele-
sene aus unterschiedlichen Blickwinkeln be-
trachten“, sagen die Organisatorinnen. Ziel 
sei es, einen offenen Raum für alle Literatu-
rinteressierten zu schaffen und sich respekt-
voll über die Werke auszutauschen.
Die Treffen finden jeweils von 16.30 bis 18 
Uhr in der Philipps-Werkstatt der Stadtbüche-
rei Friedrichsdorf statt. Zur besseren Planung 
wird um eine Anmeldung per E-Mail an fried-
richsdorf@feministischer-buchclub.de gebe-
ten. Weitere Informationen gibt es außerdem 
unter gleichstellung@friedrichsdorf.de oder 
telefonisch unter 06172-73110007.

Der Feministische Buchclub lädt auch im 
zweiten Halbjahr wieder zum gemeinsamen 
Lesen und Diskutieren ein. �  
� Foto: Stadt Friedrichsdorf

Festgottesdienst und Gemeindefest 
zur Einführung der neuen Pfarrerin

Friedrichsdorf (fw) – Nach mehr als 13 Mo-
naten Vakanz wird die Pfarrstelle im Seelsor-
gebezirk Süd des evangelischen Nachbar-
schaftsraums Friedrichsdorf wieder besetzt: 
Zum 1. August trat Pfarrerin Nadia Burgdorf 
ihren Dienst an. Offiziell begrüßt wird sie mit 
einem festlichen Einführungsgottesdienst am 
Sonntag, 16. August, um 11 Uhr in der evan-
gelischen Kirche Seulberg, zu dem die vier 
evangelischen Kirchengemeinden Friedrichs-
dorfs gemeinsam einladen.
Im Anschluss sind alle Besucherinnen und 
Besucher zum Gemeindefest im Kirchgarten 
und Gemeindehaus willkommen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Die „Spießer“ bieten Spezialitäten vom Grill 
an, die Seulberger Landfrauen und der Kir-
chenchor laden zu Kaffee und Kuchen ein. 
Außerdem gibt es Getränke sowie einen 
Cocktailstand. Für die musikalische Beglei-
tung am Nachmittag sorgt Rainer Pfaff mit 
seinem Akkordeon.
Auch Familien kommen auf ihre Kosten. Die 
Heliandpfadfinderinnen gestalten ein Kinder-

programm mit verschiedenen Mitmachaktio-
nen, außerdem können sich Kinder an einem 
Stand mit Tattoos schmücken lassen. Die ehe-
malige Frauengruppe „Evangelische Frauen 
Seulberg“ bietet selbst gefertigte Handarbei-
ten an. Darüber hinaus werden Kunstwerke 
versteigert oder verkauft, die von den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden des vergange-
nen Jahrgangs gestaltet wurden.
Der Erlös des Gemeindefestes soll helfen, 
auch zukünftigen Konfijahrgängen ein an-
spruchsvolles und lehrreiches Konfijahr mit 
diversen Exkursionen zu ermöglichen.
Für das Kuchenbuffet freut sich die Kirchen-
gemeinde noch über Kuchenspenden aus den 
Reihen der Gemeindemitglieder und Freun-
den der Gemeinde. Wer einen Kuchen bei-
steuern möchte, kann sich an die Kirchenge-
meinde wenden. Der Kirchenvorstand der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Seulberg lädt alle Interessierten herzlich ein, 
gemeinsam die Einführung von Pfarrerin Na-
dia Burgdorf zu feiern und einen geselligen 
Nachmittag in der Gemeinde zu verbringen.

Gemeinschaft erleben: Nach dem Einführungsgottesdienst für Pfarrerin Nadia Burgdorf lädt 
die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Seulberg am 16. August zu einem bunten Ge-
meindefest mit Musik, Kinderprogramm und kulinarischen Angeboten ein.� Foto: privat 

„Meet&Middach“ lädt zum 
Essen und Kennenlernen ein
Friedrichsdorf (fw) – Gemeinsam essen, 
miteinander ins Gespräch kommen und neue  
Menschen kennenlernen: Dazu lädt  
„Meet&Middach“ am Mittwoch, 19. August, 
in Friedrichsdorf ein. Ab 12 Uhr sind im Nach-
barschaftstreff am Eisspeicher 1–3 alle will-
kommen, die Lust auf ein leckeres Mittagessen 
und nette Begegnungen haben. Für das ge-
meinsame Mittagessen sind noch Plätze frei. 
Wer dabei sein möchte, kann sich montags und 
freitags jeweils von 11 bis 14 Uhr unter 0163-
7907706 oder per E-Mail an meetandmid-
dach@caritas-taunus.de anmelden.

VdK lädt zum Gespräch 
auf dem Wochenmarkt ein
Friedrichsdorf (fw) – Der Ortsverband Fried-
richsdorf des Sozialverbands VdK informiert 
am Samstag, 15. August, mit einem Infostand 
auf dem Wochenmarkt am Landgrafenplatz 
über seine Arbeit. Zwischen 8.30 und 13 Uhr 
stehen Mitglieder des Ortsvorstands für Ge-
spräche, Fragen und Informationen rund um 
die Angebote und das Engagement des VdK 
zur Verfügung. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind eingeladen, den Stand zu besu-
chen, mit den Ehrenamtlichen ins Gespräch zu 
kommen und sich über die Aufgaben und Ziele 
des Sozialverbands zu informieren.
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Fünf Tage voller Kunst, Musik und Inspiration: 
Sommerakademie zeigt Kreativität in all ihren Facetten
Friedrichsdorf (fw) – Fünf Tage lang wurde 
in der Philipp-Reis-Schule geschrieben, ge-
zeichnet, geschmiedet, musiziert und ge-
sprüht – bei der Finissage der 23. Sommer-
akademie zeigte sich eindrucksvoll, wie viel-
fältig kreative Ideen in Friedrichsdorf entste-
hen können.
Lars Keitel, Vorsitzender der Kulturstiftung 
Friedrichsdorf, leitete durch die Finissage der 
23. Sommerakademie, die am vergangenen 
Freitag zu Ende ging. An diesem letzten 
Nachmittag berichtete jede Werkstatt kurz, 
was in den fünf kreativen Tagen in der Phil-
ipp-Reis-Schule entstanden ist. Dazwischen 
spielten und sangen Teilnehmende der Folk-, 
Kammermusik-, Gesang- und Klavierwerk-
stätten, so dass eine kurzweilige Mischung 
aus Präsentationen und Musik entstand. Das 
Publikum konnte die Ergebnisse der Kunst-
werkstätten an einzelnen Präsentationstischen 
sehen und sich für die Musik immer wieder 
dem Flügel zuwenden.
Geschmiedet wird schon lange bei der Som-
merakademie. Dieses Jahr hatte mit Michael 
Kröger ein neuer Dozent übernommen und 
die Schmiedeherde angeheizt. Begeistert 
zeigte er sich auch schon während der Woche 
von der Kreativität der Teilnehmenden und 
wies bei der Finissage darauf hin, dass zwei 
junge Teilnehmer die Werkstatt als Berufsori-
entierung genutzt hatten – was für ein schöner 
„Nebeneffekt“.
Die Künstlerbuch-Werkstatt ist ebenfalls 
schon lange dabei. Die Teilnehmerinnen stell-
ten dem Publikum selbst vor, was ein Buch 
für sie bedeutet. Dieses erste „Friedrichsdor-
fer Buchmanifest“ machte deutlich: Bücher 
sind vielfältig. Dozentin Uta Schneider war 
begeistert von der Fülle, die im Laufe der Wo-
che entstanden ist. Immer wieder eine Inspi-
ration auch für sie. Das merkte man auch, 
wenn man unter der Woche an dem Raum der 
Künstlerbuch-Werkstatt vorbeiging. Alle ar-
beiteten sehr fokussiert. 
Die jungen Graffiti-Künstlerinnen und -künst-
ler, die sich mit Dozent Jan-Malte Strijek der 
Urban Art widmeten, besprühten nicht nur 
einen Teil der Sporthalle in Seulberg, sondern 
gestalteten auch Leinwände mit der Spraydo-
se und beschäftigten sich mit Gotischen Ma-
juskeln als Grundlage für Graffiti-Schrift. 
Das besondere an der Graffiti-Kunst, die man 
jetzt in Seulberg bestaunen kann, ist, dass sie 
ein Gemeinschaftswerk ist. Einer der jungen 
Teilnehmer sagte beim Abschied: „Nächstes 
Jahr will ich wieder mitmachen“.
Die Schreibwerkstatt war dieses Jahr nach ei-
ner Pause wieder dabei. Die Teilnehmenden 
hatten zum Teil selbst schon Ideen für Texte 
mitgebracht oder wollten sich erst einmal mit 
grundlegenden Techniken beschäftigen. Bei-
des war möglich und Dozent Daniel Schnei-

der regte zu Stilübungen an, es entstanden 
Haikus und konkrete Poesie. In Gruppenlek-
toraten wurde an Formulierungen gefeilt und 
von den Rückmeldungen anderer profitiert.
Die Teilnehmerinnen der Lithografie-Werk-
statt arbeiteten im Atelier von Dozent Eck-
hard Gehrmann in Friedrichsdorf. Dort liefen 
aufgrund der anhaltenden Hitze die Druck-
pressen „heiß“: Manchmal hafteten die Far-
ben kaum. Trotzdem präsentierten alle am 
Ende der Woche vielfältige Drucke. Meist 
wird über einen ersten Druck mit schwarzer 
Farbe noch eine weitere Farbe gedruckt. Bei 
einem Besuch im Atelier waren alle in ihre 
Arbeit vertieft und absorbiert vom Bearbeiten 
der Drucksteine. Eine tolle Atmosphäre.
Der Dozent Simon Vogt beschreibt die Arbeit 
bei der Steinbildhauerei ganz anders. Anstatt 
Farbe aufzutragen, widmet man sich hier der 
Reduktion des Materials. Stein muss – Schicht 
für Schicht – entfernt werden, um etwas aus 
ihm herauszuarbeiten. Er animierte die Teil-
nehmenden in der Stein-Werkstatt dazu, den 
Stein förmlich immer wieder zu „begreifen“, 
um sich von ihm inspirieren zu lassen. 
Florence Baumeister, Dozentin der Werkstatt 
Urban Sketching, ging selbst angefüllt mit In-
spiration aus der Woche. Nachdem sie den 
Teilnehmenden am ersten Tag die Grundla-
gen von Perspektive, Licht und Schatten ver-
mittelt hatte, ging es bereits am zweiten Tag 
raus in die Straßen und Höfe von Friedrichs-
dorf. Auch auf dem Wochenmarkt sind wie-
der kleine Alltagsszenen lebendig auf Papier 

gebracht worden. Die Zeichnenden hatten 
sich zwischen den Ständen am Marktplatz ei-
nen Schattenplatz gesucht. Um ein urbaneres 
Motiv auf den Block zu bringen, hatte sich 
die Gruppe zum ersten Mal auch den Bahnhof 
vorgenommen. Die Zeichnungen von S-Bahn 
und Oberleitungen bildeten einen interessan-
ten Kontrast zu denen aus den pittoresken Hö-
fen rund um die Hugenottenstraße.
Wenn man während der Sommerakademie 
durch die Schule ging, hörte man überall Mu-
sik: Die Teilnehmenden – Jugendliche wie 
Erwachsene – der Werkstätten Kammermusik 
und Klavier hatten Unterricht oder übten flei-
ßig in dafür ausgewiesenen Räumen, allein 
oder im Ensemble. Eine enge Verzahnung der 
Musikwerkstätten macht es möglich, dass 
zum Beispiel auch Pianisten bei Sängerinnen 
Liedbegleitung machen. Und die Gruppe der 
Folkmusik-Begeisterten ließen Musik durch 
die Gänge schallen, die auf jeden Fall gute 
Laune machte.
Zum Schluss der Finissage brachte die Folk-
Werkstatt die Aula auch nochmal richtig in 
Bewegung. Die Teilnehmenden lernten die 
Stücke, die meist zum Tanz gespielt werden, 
alle ohne Noten und nur nach Gehör. Wie gut 
das klappt, stellten sie eindrücklich unter Be-
weis: Zu dem bretonischen Tanzlied, das sie 
aufspielten, zeigte die Werkstattleiterin einen 
Grundtanzschritt und viele hakten sich unter 
und tanzten mit. So klang eine Woche voller 
Kunst, Musik, Begegnungen und neuer Inspi-
ration ausgesprochen schwungvoll aus.

Bei der Finissage präsentierten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Urban-Sketching-
Werkstatt ihre während der Sommerakademie entstandenen Zeichnungen und zeigten Fried-
richsdorf aus ganz unterschiedlichen, kreativen Blickwinkeln. � Foto: Andrea Wolf

Ladies’ Night in der Philipp-Reis-Passage
Friedrichsdorf (fw) – Im Rahmen des För-
derprogramms „Ab in die Mitte“ lädt die 
Gleichstellungsbeauftragte für Donnerstag, 
27. August, zu einem Frauenabend in die  
Philipp-Reis-Passage ein.
Bei Kaltgetränken und Snacks sowie Eis- und 
Kaffeespezialitäten aus der Eisdiele „Da  
Giusy“, lädt die Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte Olivera Gligoric-Fürer erstmals 
zu einem Frauenabend unter freiem Himmel 
ein. Die Aktion ist Teil des Förderprogramms 
„Ab in die Mitte“ und soll Leben in die  
Philipp-Reis-Passage bringen.
„Angedacht ist ein sommerlicher Abend in 
loungiger Atmosphäre, mitten in der Stadt – 
ungezwungen und niedrigschwellig“, erklärt 

Gligoric-Fürer. Wie viel Potenzial die Passa-
ge dafür bietet, hätten bereits die jüngsten  
Aktionen hinter dem Philipp-Reis-Haus ge-
zeigt, darunter zum Beispiel das Kasperle-
Theater oder auch die „Friedrichsdorfer  
Strippe“.
Willkommen sind alle Frauen, die Lust auf 
einen geselligen Abend haben, neue Kontakte 
knüpfen und sich bei einem Getränk austau-
schen möchten.
Für eine bessere Planung wird um Anmel-
dung gebeten – spontanes Vorbeikommen 
ohne Anmeldung ist aber ausdrücklich mög-
lich. Beginn ist 18 Uhr. Anmeldungen per 
Email an gleichstellung@friedrichsdorf.de 
oder unter Telefon 06172-73110007.

Schuljahresbeginn: SPD lädt zum Infostand ein
Friedrichsdorf (fw) – Es hat inzwischen eine 
gewisse Tradition: Zum Beginn des neuen 
Schuljahres ist die SPD Friedrichsdorf mit ei-
nem Infostand in der Innenstadt präsent. Auch 
in diesem Jahr laden die Sozialdemokraten 
alle Bürgerinnen und Bürger, Eltern und ins-
besondere Kinder dazu ein, am Samstag, 15. 
August, von 9.30 bis 12 Uhr am Infostand 
zwischen dem Goers-Gelände und dem Tau-
nus Carré vorbeizuschauen.
Passend zum Schuljahresbeginn richtet sich 
das Angebot diesmal vor allem an die jünge-
ren Friedrichsdorferinnen und Friedrichsdor-
fer. Für die Kinder gibt es Wasserbälle, Brot-
dosen und Buntstifte. Eine besondere Attrak-
tion wird die Möglichkeit sein, eigene But-
tons zu gestalten und direkt am Stand selbst 
herzustellen. So soll der Infostand nicht nur 

Ort politischer Information sein, sondern 
auch ein unkomplizierter Treffpunkt für Fa-
milien. Während die Kinder kreativ werden 
können, möchte die SPD mit den Eltern und 
allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
ins Gespräch kommen. Die Mitglieder des 
Ortsvereins stehen für Fragen, Anregungen 
und Kritik zur Verfügung. Dabei gibt es be-
wusst keine Beschränkung auf ein einzelnes 
politisches Thema.
„Uns ist wichtig, gerade nach den Sommerfe-
rien wieder unmittelbar mit den Menschen ins 
Gespräch zu kommen. Was beschäftigt die Fa-
milien, was läuft in Friedrichsdorf gut und wo 
besteht aus ihrer Sicht Handlungsbedarf? Der 
Infostand soll für uns nicht nur dazu dienen, 
Informationen zu verteilen, sondern vor allem 
zuzuhören und miteinander zu diskutieren“, 

betont die SPD Friedrichsdorf. Gesprächsstoff 
gibt es in der Stadt genügend: von den Ent-
wicklungen in der Innenstadt über Verkehr 
und Wohnen bis hin zu Kinderbetreuung, 
Schulen, Freizeitangeboten und den vielen 
kleineren und größeren Fragen, die die Le-
bensqualität in Friedrichsdorf bestimmen.
Dabei verbindet die SPD den traditionellen 
Infostand zum Schuljahresbeginn ganz be-
wusst mit einer ungezwungenen Atmosphä-
re. Wer nur kurz mit den Kindern vorbei-
schauen und einen Button herstellen möchte, 
ist ebenso willkommen wie diejenigen, die 
ausführlicher über kommunalpolitische Fra-
gen diskutieren möchten. Die SPD Fried-
richsdorf freut sich auf viele kleine und gro-
ße Besucher und auf anregende Gespräche 
zum Start in das neue Schuljahr.

Freie Plätze in der 
Lungensportgruppe
Friedrichsdorf (fw) – Der TV 1893 Burg-
holzhausen bietet immer mittwochs von 15 
bis 16 Uhr Rehabilitationssport mit dem 
Schwerpunkt „Lunge“ an. Der Kurs richtet 
sich an Patienten mit Asthma, chronischer 
Bronchitis oder Lungenemphysem. Durch die 
gezielte körperliche Bewegung mit Ausdauer- 
und Atemübungen können die Folgen der Er-
krankung gelindert werden. Mit einer Rehas-
port-Verordnung vom Arzt wird die Teilnah-
me vollständig über die Krankenkasse abge-
rechnet. Weitere Infos und Anmeldung per 
E-Mail an info@tv-burgholzhausen.de oder 
telefonisch unter 06007-939245 ist Dienstag 
und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr möglich.

Die Erfinderwerkstatt geht 
ins Gängelsche
Friedrichsdorf (fw) – Zur Zeit der Färbhäus-
chen und Färber prägten bunte Stoffbahnen das 
Friedrichsdorfer Stadtbild. Die frisch gefärbten 
Stoffe wurden in den langen Gärten hinter den 
Häusern zum Trocknen aufgehängt und ver-
wandelten diese immer wieder in farbenfrohe 
Wäscheleinen. Am Dienstag, 18. August, lässt 
das Philipp-Reis-Haus diese Tradition in der 
Philipp-Reis-Passage wieder aufleben. Von 14 
bis 17 Uhr lädt die Erfinderwerkstatt Jung und 
Alt zu einem besonderen Färbtag ein. Kleine 
Stoffsäckchen werden in bunte Farbbäder ge-
taucht. Heraus kommen handgefärbte Unikate, 
die selbstverständlich mit nach Hause genom-
men werden dürfen. Einfach vorbeikommen 
und mitfärben; eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Aktion findet im Rahmen des Lan-
desprogramms „Ab in die Mitte“ statt. Unter 
dem Motto „Back to Gängelsche“ laden in die-
sem Sommer verschiedene Mitmachangebote 
dazu ein, die Philipp-Reis-Passage neu zu ent-
decken. Weitere Informationen finden sich im 
Internet unter museen@friedrichsdorf.de.

Friedrichsdorfer 
Wasserampel steht auf gelb
Friedrichsdorf (fw) – Die anhaltende Tro-
ckenheit und die sommerlichen Temperaturen 
setzen auch der Wasserversorgung in Fried-
richsdorf zu. Aufgrund des gestiegenen Be-
darfs in der Philipp-Reis-Stadt schalten die 
Stadtwerke die Wasserampel auf gelb und 
appellieren an die Bevölkerung, Trinkwasser 
sparsam zu verwenden. Angesichts der aktu-
ellen Temperaturen und des damit verbunde-
nen erhöhten Trinkwasserbedarfs in Fried-
richsdorf sind die Gewinnungsanlagen der 
Stadtwerke und das tägliche Volumen des 
Bezugswassers an der Leistungsgrenze. Da-
her appelliert die Stadt dringend, schonend 
mit Trinkwasser umzugehen und dies nur dort 
zu verwenden, wo es notwendig ist. So sollte 
auf Trinkwassernutzung bei der Bewässerung 
von Rasenflächen, Fahrzeugreinigung, Au-
ßenreinigung von Gebäuden und Flächen ver-
zichtet werden. Gleiches gilt für das Befüllen 
von Pools und Zisternen. Ziel ist es, eine Ver-
schärfung der Situation zu verhindern.

Gesprächskreis für 
Trauernde
Friedrichsdorf (fw) – Der Verlust eines ge-
liebten Menschen verändert vieles im Leben 
und kann eine Zeit voller Trauer, Fragen und 
Unsicherheit mit sich bringen. Gelegenheit 
zum Austausch und zum gemeinsamen Um-
gang mit der eigenen Trauer bietet der Hos-
pizdienst Friedrichsdorf bei seinem nächsten 
Gesprächskreis für Trauernde. Der Ge-
sprächskreis findet am Mittwoch, 19. Au-
gust, von 18 bis 19.30 Uhr in den Räumen 
des Hospizdienstes in der Professor-Wagner-
Straße 3 in Friedrichsdorf statt. In geschütz-
ter und vertrauensvoller Atmosphäre können 
Trauernde mit anderen Menschen ins Ge-
spräch kommen, Erfahrungen teilen und er-
fahren, dass sie mit ihrer Trauer nicht allein 
sind. Dabei bleibt Raum für persönliche Ge-
danken, Gefühle und Fragen. Eine vorherige 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Inte-
ressierte können sich beim Hospizdienst 
Friedrichsdorf unter der Telefonnummer 
06172-2850044 oder per E-Mail an info@
hospizdienst-friedrichsdorf.de anmelden.
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Auch in diesem Jahr feiern wir an der Kirchenruine Landstein 
ein Veranstaltungswochenende, bei dem wir gemeinsam Kultur, 
Natur und Religion in den Mittelpunkt stellen.

„Wir freuen uns auf ein gemeinsames, vielfältiges Wochenende 
vor der Kulisse der ehemaligen Wallfahrtskirche.“ 
Landrat Ulrich Krebs 
(Vorsitzender Naturpark Taunus) 
und Bürgermeister Götz Esser 

EINLADUNG ZUM 
FESTWOCHENENDEFESTWOCHENENDE

Parken: Es gibt keine Parkmöglichkeiten am Veranstaltungsort. 
Daher wurde ein Pendelparkplatz in Altweilnau, an der Hohl 14, 
eingerichtet. Von dort bringt Sie ein Shuttle in regelmäßigen 
Abständen an die Kirchenruine Landstein und zurück. 

Die Teilnahme am Festwochenende ist kostenlos. 
Wir freuen uns über Ihre Spende!

Festprogramm
Der Naturpark Taunus lädt ein:

Freitag, 21.08.2026

20.00 Uhr „Sommer. Wild!“ 
  Chansonabend mit Diveux 
  (Simone Neubauer und Tobias Orzeszko)

  Ein kleiner Imbiss und Getränke werden angeboten

Samstag, 22.08.2026

19.00 Uhr FINDING HESSEN 
  Die kürzeste Geschichte Hessens aller Zeiten, 
  Ein-Personen-Stück von Tino Leo in ALLEN Rollen

  Ein kleiner Imbiss und Getränke werden angeboten

Sonntag, 23.08.2026

10.00 Uhr Geführte Wanderung ab Bahnhof Wilhelmsdorf
  ca. 9 km, leicht-mittelschwer, Trittsicherheit erforderlich

10.00 Uhr Geführte Wanderung ab Bahnhof Neu-Anspach, 
  ca. 9 km, mittelschwer, Trittsicherheit erforderlich

12.30 Uhr Mittagsimbiss

14.00 Uhr Open-Air Festgottesdienst in der Tradition der 
  Marienwallfahrt mit Zelebrant Prof. Dr. Wolfgang Beck

  Anschließend klingt die Veranstaltung
  bei Kaffee und Kuchen aus

Infos unter 
naturpark-taunus.de/ 

veranstaltungen

Abwechslungsreiches Programm zum 
„Festlichen Landstein-Wochenende“

Weilrod, am Landstein

Bilder: © Heiko Rhode

Ausstellung „Entwicklungen“ in der 
Galerie des Kunstvereins Artlantis

Bad Homburg (hw) – Unter dem Titel „Ent-
wicklungen“ sind in der Galerie des Kunst-
vereins Artlantis Bad Homburg, Tannenwald-
weg 6, vom 15. August bis zum 6. September 
Arbeiten der Malerin Marion Dörre und des 
Bildhauers Peter Vaughan zu sehen. Die kon-
trastierenden Werke treten in Beziehung zuei-
nander und ergänzen sich spannungsreich.
Marion Dörres Bilder entstehen in der Ausei-
nandersetzung mit der Natur und den Men-
schen betreffenden existenziellen Fragen. Ins-
pirationen sind außerdem Lebensstationen in 
Italien, New York, in der Wüste Süd-Kalifor-
niens sowie Reisen zu anderen Kulturen.
Im Dialog mit ihren neuen Bildern aus der Se-
rie „Entwicklungen“ lädt sie den Betrachter 
zur Reflexion des Themas der Ausstellung ein 
und wirft andererseits auch einen Blick auf 
ihre eigene künstlerische Entwicklung.
Wer sich auf ihre abstrakten, dynamischen 
und leuchtenden Arbeiten einlässt, kann darin 
„spazieren gehen“ und je nach Lebenssituati-
on und Stimmung immer wieder Neues ent-
decken. Sie lassen Raum für vielfältige Ge-
danken und Assoziationen. Die ausgestellten 
Tücher, ein Zufallsprodukt im Malprozess der 

Bilder, setzen bei genauerem Hinsehen fanta-
sievolle Vorstellungen frei. Dörre ist jeden 
Samstag von 15 bis 18 Uhr und jeden Sonntag 
von 12 bis 15 Uhr in der Galerie anwesend – 
deren Räumlichkeiten übrigens angenehm 
kühl sind.
Peter Vaughans Objekte entstehen in Bronze. 
Sie eröffnen sich dem Betrachter beim Um-
hergehen und werden dabei zu einem stets 
wandelbaren Erlebnis. Ihre Ausrichtungen im 
Raum entwickeln sich aus ihrem Inneren he-
raus in alle Richtungen und mit unterschiedli-
cher Dynamik. Es sind die Kräfte und Bezie-
hung unter den scheinbar isolierten Elemen-
ten, die sich aus einer Urform in eine neue, 
nach außen und innen gerichtete Form entwi-
ckeln. Die Öffnungszeiten sind Mittwoch und 
Samstag von 15 bis 18 Uhr und Sonntag von 
12 bis 18 Uhr.
Das Eröffnungsfest findet am Freitag, 14. Au-
gust, um 20 Uhr in Anwesenheit der Künstler 
statt, mit einleitenden Worten der Kunsthisto-
rikerin Esther Walldorf und mit jazziger Mu-
sik von Natalya Karmazin am Piano. Am 
Mittwoch, 19. August, findet um 19 Uhr zu-
sätzlich ein Künstlergespräch statt.

Marion Dörre hat in Frankfurt und in Kali-
fornien studiert. � Fotos: privat.

Der gebürtige Bad Homburger Peter Vaug-
han stellte schon Ende der 80er aus.

Hohe Waldbrandgefahr im Taunus: 
Alarmstufe A ausgerufen
Hochtaunus (hw) – Das Forstamt Königstein 
weist darauf hin, dass das Hessische Forstmi-
nisterium in der vergangenen Woche die erste 
von zwei Alarmstufen (Alarmstufe A) für die 
Forstverwaltung in Hessen ausgerufen hat. 
Die Aussicht auf ein Anhalten der aktuellen 
Wetterlage macht diesen vorsorgenden Schritt 
erforderlich. Die lokal aufgetretenen Nieder-
schläge haben zu keiner anhaltenden Ent-
spannung der Waldbrandgefahr in Hessen und 
im Taunus geführt. Nach aktuellen Daten des 
Deutschen Wetterdienstes besteht in weiten 
Teilen Hessens hohe Waldbrandgefahr.

Verstärkte Überwachung
Seit Jahresbeginn kam es in Hessen zu etwa 
100 Waldbränden mit einer Schadfläche von 
rund 165.000 Quadratmetern, das entspricht 
in etwa der Größe von 23 Fußballfeldern. Mit 
dem Ausrufen der zweithöchsten Alarmstufe 
wird unter anderem sichergestellt, dass die 
besonders gefährdeten Waldbereiche ver-
stärkt überwacht werden. Das Forstamt Kö-
nigstein stellt zudem die technische Einsatz-
bereitschaft sicher und intensiviert den Kon-
takt zu den örtlichen Brandschutzdienststel-
len. In besonders gefährdeten Waldgebieten 
und Waldrandbereichen kann es zur Schlie-
ßung von Grillplätzen kommen. Im Einzelfall 
ist auch die vorübergehende Sperrung von 
Waldwegen und Waldflächen nicht ausge-
schlossen. Für diese Maßnahmen wird die 
Bevölkerung bereits jetzt um Verständnis ge-
beten. Das Forstamt Königstein bittet alle 
Waldbesucher, insbesondere mit Blick auf die 
aktuell intensive Freizeitnutzung im Wald, 
um erhöhte Vorsicht und Aufmerksamkeit.

Rauchen im Wald nicht gestattet
Im Wald ist das Rauchen grundsätzlich nicht 
gestattet. Waldbrandgefahr geht auch durch 
achtlos aus dem Fahrzeugfenster geworfenen 
Zigarettenkippen entlang von Straßen aus. Alle 
Waldbesucherinnen und Waldbesucher werden 
zudem gebeten, die Zufahrtswege in die Wäl-
der nicht mit Fahrzeugen zu blockieren. Pkws 
dürfen nur auf den ausgewiesenen Parkplätzen 

abgestellt werden. Einschränkungen sind un-
bedingt einzuhalten. Wer einen Waldbrand be-
merkt, wird gebeten, unverzüglich die Feuer-
wehr (Notruf 112) zu informieren.
Auf Grundlage der täglich aktualisierten 
Waldbrandgefahrenprognose des DWD sowie 
weiterer Faktoren wie der Bodenfeuchte, dem 
bisherigen Witterungsverlauf und Brandge-
schehen sowie Einschätzung der Großwetter-
lage wurde vom Hessischen Forstministerium 
eine der beiden Hessischen Alarmstufen aus-
gelöst. Das Ausrufen der Alarmstufe A bedeu-
tet, dass in Hessen oder Teilen Hessens eine 
fortgesetzt hohe Waldbrandgefahr besteht. 
Bei Alarmstufe B herrscht fortgesetzt eine 
sehr hohe Waldbrandgefahr, die unter ande-
rem die Möglichkeit zur flächendeckenden 
Sperrung von Grillplätzen, Waldwegen und 
Waldflächen beinhaltet.
Weitere Informationen sind im Internet zu fin-
den unter www.landwirtschaft.hessen.de/
wald/klimastabiler-wald/waldbrandgefahr.

Ein Bodenfeuer: Trockenheit und die anhal-
tende Wetterlage erhöhen die Waldbrandge-
fahr im Taunus. � Foto: Lucas Stübner / FA 
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Wir danken 
den Sponsoren für 
die Unterstützung 
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Royal Homburger 
Golf Club 1899 e.V. 
Home of Golf in Germany 

 
 
 

Einladung zur 
13. Bad Homburger Golf 
Stadtmeisterschaft 2026 

Sonntag, 23. August 2026 
New Course 
Beginn: 09.00 Uhr 

 
Schirmherr: 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes 

 
Zählwettspiel nach Stableford 
über 18 Löcher, handicaprelevant. 

 
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder 
des RHGC sowie alle Golferinnen und 
Golfer, die ihren Wohnsitz in Bad Homburg 
einschließlich aller Stadtteile haben oder 
bei einem in Bad Homburg ansässigen 
Unternehmen arbeiten und Mitglied eines 
dem DGV oder einem anderen ausländischen 
Nationalverband angeschlossenen Clubs 
sind, sowie Sponsoren und Gäste. 

 
Die Startgebühren finden Sie in der 
Ausschreibung auf dem nebenstehenden 
QR-Code.  

  
Die Startgebühr beinhaltet Runden- 
verpflegung, Sektempfang und Abend- 
veranstaltung mit 3-Gang-Menü und 
Vergabe hochwertiger Preise im 
Clubrestaurant „Passions“. 

 
Anmeldung über mygolf.de 
oder per E-Mail an office@royal-hgc.de 
Rückfragen beantworten wir gerne 
telefonisch unter 06172 306808. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

  
 

 
 
 
   
 
 
 
 

       Alexander Kamp 
PGA Diplom-Golflehrer 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Anthony Dowens 
PGA Head Professional 

FDP blickt hinter die Kulissen der 
Bad Homburger Wasserversorgung
Bad Homburg (hw) – Angesichts anhalten-
der Trockenheit und der gelben Wasserampel 
wollte die Bad Homburger FDP genauer wis-
sen, wie es um die Trinkwasserversorgung der 
Kurstadt bestellt ist – und warf bei ihrer Som-
merfraktion einen Blick dorthin, wo das kost-
bare Nass gewonnen und aufbereitet wird.
Die anhaltende Trockenheit führt zu braunen 
Wiesen und zur gelben Wasserampel in Bad 
Homburg, aber noch nicht zu ernsten Proble-
men bei der Trinkwasserversorgung. Davon 
überzeugte sich die FDP in ihrer Sommer-
fraktion beim Besuch des Elisabethenstollens 
und des Hochbehälters bei den Buschwiesen 
unter kundiger Führung von Annegrit Zirkel-
Biener von den Stadtwerken. Beim Eintritt in 
die Vorhalle des Stollens überrascht eine 
spürbare Kälte. Die Stollen selbst sind für Be-
sucher nicht begehbar. Der Hauptstollen führt 
knapp zwei Kilometer in den Berg, der Ne-
benstollen etwa einen Kilometer. Dort werden 
gut 30 Prozent des Trinkwassers für Bad 
Homburg gewonnen, weitere etwa 30 Prozent 

aus drei anderen Stollen, 20 Prozent aus 
Brunnen und 20 Prozent werden zugekauft. 
Mehrere Senken am Berg sorgen dafür, dass 
möglichst viel Regenwasser einsickert und 
nicht gleich abfließt. 
Der Gesamtverbrauch an Trinkwasser liegt 
bei 3,2 bis 3,4 Millionen Kubikmetern pro 
Jahr, der Durchschnittsverbrauch pro Ein-
wohner bei 115 Litern pro Tag.
Im Hochbehälter wird das Wasser durch Kies-
betten gefiltert, bevor es in das 275 Kilometer 
lange Rohrnetz der Stadt geleitet wird. Der 
Wasserverlust durch Undichtigkeiten der 
Rohre, an deren Behebung permanent gear-
beitet wird, entspricht mit elf Prozent dem 
Bundesdurchschnitt.
Dass Bad Homburg vor der Höhe liegt, ist 
also nicht nur für die Luft, sondern auch für 
die Wasserversorgung ein großer Vorteil. 
Dennoch ist gerade bei einem solchen Bilder-
buchsommer ein sparsamer Umgang mit 
Trinkwasser angezeigt. Irgendwann wird es 
auch wieder regnen.

Wasserversorgung im Fokus: Bei ihrer Sommerfraktion informierte sich die Homburger FDP 
am Elisabethenstollen und am Hochbehälter bei den Buschwiesen über die Trinkwassergewin-
nung und die Auswirkungen der anhaltenden Trockenheit: (v. li.) Dr. Rudolf Pietzke, Brigitte 
Borgel, Erik Plumpe, Angelika Vollrath Kühne und Philipp Herbold.� Foto: privat

Bunter Schulanfang in Kirdorf: CDU 
schmückt den Brunnen für die Kinder
Bad Homburg (eh) – Noch bevor die ersten 
Hefte aufgeschlagen, Stundenpläne verteilt 
und Hausaufgaben notiert werden, gibt es 
mitten in Kirdorf bereits eine kleine Lektion 
in Sachen Herzlichkeit: Der Brunnen in der 
Bachstraße hat sich zum Schulanfang in einen 
farbenfrohen Willkommensgruß für die 
Schulkinder verwandelt. Luftballons schwe-
ben zwischen grünen Girlanden, Buntstifte 
und Lineale baumeln am Gestell, Schleifen 
flattern im Wind – und eine kleine schwarze 
Tafel verkündet: „Erster Schultag“.
Viele Kirdorfer Kinder kommen auf dem 
Schulweg an dem Brunnen vorbei. Wo sonst 
das Wasser über den roten Sandstein plätschert, 
wartet nun ein fröhliches Fotomotiv mit far-
benfrohen Luftballons, Schultüten, Schleifen 
und Stiften, das die Aufregung dieses besonde-
ren Tages ein wenig leichter macht. 
Mitglieder und Freunde der CDU Kirdorf wa-
ren im Einsatz, um den Brunnen liebevoll her-
auszuputzen. „Wir möchten den Schulkindern 
und den Eltern ein wenig Freude bereiten“, sagt 
Dietmar Schäfer, Vorsitzender der CDU Kir-

dorf, Mitglied des Ortsbeirats und kooptiertes 
Mitglied im Vorstand der CDU Bad Homburg. 
Der Zierbrunnen in der Bachstraße ist längst 
mehr als ein Wasserspiel. Im Zuge der Neuge-
staltung der Straße wurde er 1990 von der 
Stadt Bad Homburg errichtet. Sein rundes Be-
cken besteht aus rotem Sandstein. Im Laufe 
der Jahre ist der Brunnen zu einem kleinen 
jahreszeitlichen Mittelpunkt des Stadtteils ge-
worden. Mitglieder der CDU schmücken ihn 
zu Weihnachten, Fastnacht, Ostern, Ernte-
dank und weiteren besonderen Anlässen. Mal 
trägt er festlichen Tannenschmuck, mal bunte 
Ostereier, mal fröhliche Fastnachtsfarben. 
Zum Schulanfang schmücken Stifte, Schultü-
ten, Luftschlangen und Ballons den Brunnen. 
Hoch über dem Brunnen weht zudem eine Fah-
ne mit der Aufschrift „Mein erster Schultag“. 
Joachim-Dietrich Reinking, stellvertretender 
Vorsitzender der CDU Kirdorf, weist auf dieses 
kleine Detail in luftiger Höhe hin. Es macht 
deutlich, wem die gesamte Aktion gewidmet 
ist: den Kindern in Kirdorf, für die mit diesem 
Tag ein neuer Lebensabschnitt beginnt.

Daumen hoch für einen gelungenen Schulstart: Das Helferteam der CDU Kirdorf präsentiert 
den liebevoll mit Ballons, Girlanden und Schulutensilien geschmückten Brunnen in der Bach-
straße. „Erster Schultag“ steht auf der kleinen Tafel.� Foto: Elke Hartmann
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Alle Busreisen in Deutschlands 
größter 2/1-bestuhlten 

5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

So bleiben Sie stets 
auf dem Laufenden.auf dem Laufenden.

Premiumbusreisen zum Wohlfühlen entdeckenPremiumbusreisen zum Wohlfühlen entdecken
Kostenlos aus dem Festnetz 0800 0400 123
anfordern oder unter www.koenigSreisen.de !

Der neue Reisekatalog wartet auf Sie!

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Zustieg auch an den Raststätten der A3 möglich  |  Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 2498,-

 Fährüberfahrt Amsterdam/Ijmuiden – Newcastle und zurück
 Fährüberfahrt Aberdeen – Lerwick und zurück
 Stadtführungen/-rundfahrten in Edinburgh, St. Andrews & Aberdeen
 Besuch einer Highlandrinder-Farm mit Führung und Imbiss
 Besuch einer Whiskydestillerie inklusive Tasting
 Besuch Perth Museum
 Eintritte Bamburgh Castle und Dunnattor Castle
 Reiseleitung Mike Hergert ab & bis Newcastle

Shetland-Inseln & Schottlands Osten
04.11. – 12.11.2026 DFG | 01.03. – 09.03.2027

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übern./Frühstück+ ab € 1698,-Preis pro Person im DZ | 7 Tage | Halbpension ab € 1289,-

 Best Western Plus Amedia Wien**** (8,3 bei Booking.com) 
und Zwischenübernachtung in Linz mit Stadtführung

 Eintritt & Führung Kloster Melk; Donauschi� fahrt von Melk nach Spitz
 Stadtführungen in Wien; Führung Schloss Schönbrunn & Garten
 Liftfahrt und 3-Gang Abendessen im Drehrestaurant Donauturm
 Heurigenabend mit Musik & 1 Glas Wein; Riesenradfahrt im Wiener Prater
 Aus� ug Wienerwald & Mayerling; Aus� ug Burgenland mit Weinprobe 
 Reiseleitung Sabine Mühlhardt an 4 Tagen in Wien

 Hotel Römerhof**** (100% WER bei HolidayCheck©)
 Gasteinertal-Rundfahrt mit Reiseleitung
 Großglockner-Rundfahrt mit Reiseleitung
 Dachstein-Rundfahrt mit Reiseleitung
 Aus� ug Zell am See und Hochkönigstraße mit Reiseleitung
 Nutzung Wellness- und Fitnessbereich
 Gastein-Card
 Kurtaxe 

Bezauberndes Wien à la CarteHerrliche Tage im Gasteinertal
13.10. – 20.10.2026 DFG | 15. – 22.03.2027 | 19. – 26.04.2027

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension ab € 1499,-

 Hotel Albergo Lenno**** (99% WER bei HolidayCheck©) 
 Schi� fahrt Comer See, Aufenthalt in Bellagio und Eintritt Garten 

Villa Carlotta mit Reiseleitung
 Aus� ug Como und Lugano mit Reiseleitung
 Aus� ug Mailand mit Besuch Mailänder Dom inklusive Audio-Guides
 Eintritt Garten und Führung Villa Balbianello
 Panoramaaus� ug Norden des Comer Sees & Schi� fahrt mit Reiseleitung 
 Audio-Guide; Kurtaxe

Comer See
28.10. – 04.11.2026 DFG | 11. – 18.03.2027 | 05. – 12.04.2027

21.09. – 27.09.2026 DFG | 31.05. – 06.06.2027

Stadtführung Valencia • Eintritt Seidenbörse in Valencia • Stadtführung Sevilla & 
Eintritt Alcázar • Eintritt Kolumbus-Interpretationszentrum • Ganztagesaus� ug 
Lagos & Sagres mit Reiseleitung • Eintritt Festungsanlage in Sagres • Stadtfüh-
rung Lissabon • Eintritt Burg São Jorge und Jeronismus Kloster in Lissabon • Stadt-
führung Toledo • Stadtführung Madrid • Besuch einer Weinkellerei mit Weinprobe 
• Stadtführung Bilbao • Eintritt Guggenheim Museum in Bilbao • Audio-Guide

22.10. – 07.11.2026 DFG | 22.02. – 10.03.2027

Preis pro Person im DZ | 17 Tage | Halbpension ab € 3598,-

FaszinationFaszination
Iberische Halbinsel

HAUSTÜRABHOLUNG* € 38,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Registrieren Sie sich 
  für unseren Reiseletter! 

Lions Club Friedrichsdorf Limes  
lädt zum 49. Saalburgkonzert
Friedrichsdorf/Bad Homburg (fw) – Zum 
49. mal veranstaltet der Lions Club Fried-
richsdorf Limes am Freitag, 14. August, und 
am Samstag, 15. August, jeweils um 20 Uhr 
das Saalburgkonzert mit dem Landesjugends-
infonieorchester Hessen. In dem historischen 
Ambiente der Saalburg wird dieses Konzert 
zu einem stimmungsvollen Ereignis, an das 
man noch lange gerne zurück denkt. Einlass 
ist bereits um 18.30 Uhr, so dass man sich im 
Innenhof mit Freunden und Bekannten bei ei-
nem Getränk oder kleinen Speisen auf das 
Konzert einstimmen kann.
Das Landesjugendsinfonieorchester präsen-
tiert von Johannes Brahms die Akademische 
Festouvertüre c-Moll op. 80, von Alexander 
Arutjunjan das Trompeten-Konzert As-Dur 
und nach der Pause von Béla Bartók das Kon-
zert für Orchester Sz116.
Das Landesjugendsinfonieorchester (LJSO) 
Hessen ist ein Auswahlorchester für Musike-
rinnen und Musiker im Alter von 13 bis 22 
Jahren aus ganz Hessen. Die Mitglieder 
zeichnen sich durch herausragende musikali-
sche Fähigkeiten aus und werden nach einem 
Vorspiel vor einer fachkundigen Jury aufge-
nommen. In seinen Konzerten beeindruckt 
das Orchester durch Enthusiasmus, große 
Spielfreude und hervorragende künstlerische 
Leistung. Gegründet 1976, feiert das Landes-
jugend-Sinfonieorchester Hessen dieses Jahr 
sein 50 jähriges Jubiläum.
Als Solist tritt Simon Höfele, der als „äußerst 
virtuos“ mit „charismatischer Brillanz und 
Wärme“ gepriesen wird, auf. Er hat sich als 
einer der herausragendsten Trompeter seiner 
Generation etabliert. Als Solist tritt er regel-
mäßig international mit führenden Orchestern 
auf, darunter das Royal Concertgebouw Or-
chestra, das Mahler Chamber Orchestra, das 
BBC Symphony Orchestra, das Orchestra 
Sinfonica Nazionale della RAI und das Or-
chestre de Chambre de Lausanne.
Am Freitag wird das Orchester von Nicolás 
Pasquet dirigiert. Er wurde in Montevideo in  
Uruguay geboren. Dort studierte er Violine und 
Orchesterleitung. Später führte er seine Studien 
in Stuttgart und Nürnberg fort. Seine erste Posi-
tion als Chefdirigent führte Nicolás Pasquet 
zum Sinfonieorchesters der Stadt Pécs in Un-

garn. Mit diesem Orchester produzierte er für 
Marco Polo das gesamte sinfonische Schaffen 
des ungarischen Komponisten Lászlo Lajtha. 
1994 folgte Nicolás Pasquet einem Ruf als Pro-
fessor für Orchesterleitung an die Hochschule 
für Musik Franz Liszt in Weimar, wo er bis zu 
seiner Emeritierung 2024 eine internationale 
Dirigierklasse betreute und seit 2001 Chefdiri-
gent des Hochschul-Sinfonieorchesters war. 
Darüber hinaus arbeitete Nicolás Pasquet regel-
mäßig mit zahlreichen Elite-Jugendorchestern. 
Zudem war er von 2008 bis 2023 Chefdirigent 
des Landesjugendsinfonieorchesters Hessen 
und wurde 2024 mit dem Verdienstorden des 
Landes Hessen ausgezeichnet.
Am Samstag dirigiert Leonard David Wacker. 
Er ist ein deutscher Dirigent, der beim Dirigier-
wettbewerb der „Juventudes Musicales de Es-
paña“ den dritten Preis gewann. Zu den Höhe-
punkten der Saison 2025/26 zählen seine Teil-
nahme am „Contemporary Conducting Pro-
gram“ beim Lucerne Festival, eine erneute 
Einladung zum Orquesta Sinfónica de Navarra 
sowie sein Operndebüt mit Donizettis „Lucia di 
Lammermoor“ an der Opéra Angers-Nantes 
mit dem Orchestre des Pays de la Loire. Assis-
tenztätigkeiten führten ihn zur Staatskapelle 
Dresden, zu den Düsseldorfer und Duisburger 
Philharmonikern, zum Oslo Philharmonic, zum 
Beethoven-Orchester Bonn sowie zu den Lan-
desjugendorchestern von Sachsen, Bayern, 
Berlin und Hessen. Leonard Wacker interes-
siert sich besonders für die Musik des 20. Jahr-
hunderts sowie für die Werke von Johann Se-
bastian Bach und dessen Zeitgenossen.
Karten für dieses einmalige Konzertereignis 
können unter www.frankfurtticket.de oder an 
der Abendkasse erworben werden. Dort ste-
hen aber erfahrungsgemäß meist nur noch 
wenige Karten zur Verfügung.
Der Erlös aus dem Konzert wird vom Lions 
Club für soziale und kulturelle Projekte zur 
Verfügung gestellt. Insbesondere fördert der 
Club das Präventionsprojekt „Klasse 2000“ 
an den Friedrichsdorfer Grundschulen, die 
Sprachförderung für Kinder und Jugendliche 
sowie die inklusive Abteilung des Fußballver-
eins Teutonia Köppern, in der Behinderte und 
Nichtbehinderte gemeinsam in einer Mann-
schaft Fußball spielen.

Mobile Stadtwache sorgt für mehr 
Präsenz und direkten Austausch
Bad Homburg (hw) – Wo viele Menschen auf-
einandertreffen, braucht es Rücksicht und klare 
Regeln: Mit der erstmals durchgeführten mobi-
len Stadtwache setzt die Stadt Bad Homburg 
auf mehr Präsenz im öffentlichen Raum, direk-
ten Bürgerkontakt und gezielte Information zu 
wichtigen Themen des täglichen Miteinanders.
Am Freitag, 31. Juli, machte die mobile Stadt-
wache erstmals Station auf dem Waisenhaus-
platz. Hintergrund der Aktion sind unter an-
derem zunehmende Verstöße durch E-Scoo-
ter- und Fahrradfahrende, insbesondere im 
Bereich der Fußgängerzone.
Ziel war es, auf die geltenden Regeln auf-
merksam zu machen, für gegenseitige Rück-
sichtnahme zu sensibilisieren und gleichzeitig 
bei Verstößen direkt vor Ort reagieren zu kön-
nen. Zusätzlich wurde über die Bad Hombur-
ger Stadtregeln sowie das Musizieren in der 
Fußgängerzone aufgeklärt.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtpolizei suchten aktiv das Gespräch mit 
Bürgerinnen und Bürgern, beantworteten Fra-
gen und informierten über die geltenden Vor-
schriften im Stadtgebiet. Im Mittelpunkt stan-
den dabei insbesondere die Regelungen für 

den Rad- und E-Scooter-Verkehr in der Fuß-
gängerzone: Während das Radfahren in der 
Louisenstraße zwischen 20 und 9 Uhr erlaubt 
ist, gilt für E-Scooter dort ein generelles Fahr-
verbot. Festgestellte Verstöße wurden direkt 
angesprochen und entsprechend geahndet. 
Auch der Bürgermeister und zuständige De-
zernent Dr. Oliver Jedynak stand für persönli-
che Gespräche zur Verfügung. Bürgerinnen 
und Bürger konnten ihre Anliegen, Hinweise 
und Anregungen direkt vorbringen.
„Mit der mobilen Stadtwache möchten wir dort 
präsent sein, wo Themen entstehen. Der persön-
liche Austausch hilft uns, die Anliegen der Men-
schen besser zu verstehen. Gleichzeitig wollen 
wir durch Information und Aufklärung dazu 
beitragen, dass Regeln eingehalten werden und 
sich alle Menschen im öffentlichen Raum sicher 
und wohl fühlen können“, so Jedynak.
Die mobile Stadtwache ist ein weiterer Bau-
stein der Stadt Bad Homburg, um den direk-
ten Kontakt zur Bevölkerung zu stärken und 
für mehr Sicherheit und Ordnung im Stadtge-
biet zu sorgen. Ein weiterer Termin der mobi-
len Stadtwache ist bereits in Planung. Der 
Zeitpunkt wird frühzeitig bekannt gegeben.

Bürgermeister und zuständiger Dezernent Dr. Oliver Jedynak (l.) mit der Mobilen Wache in der 
Bad Homburger Innenstadt � Foto: Stadt Bad Homburg
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

15. bis 21. August 2026

Allmählich ist es an der Zeit, ei-
nige unangenehme Dinge in An-
griff zu nehmen. Es kann sonst 
sein, dass eine drohende Eska-
lation nicht mehr zu verhindern 
ist.

Sie sollten keine Umwege ma-
chen, dann wird alles seinen ge-
ordneten Gang nehmen. Für das 
Wochenende plant jemand einen 
spaßigen Überfall auf Ihr Fami-
lienglück. 

Das aktuelle Wechselbad der 
Gefühle lässt Sie nervös und 
vielleicht sogar auch ungerecht 
werden. Bitten Sie um Entschul-
digung, wenn Sie jemanden ver-
letzt haben.

Die Ergebnisse der letzten Woche 
lassen keine andere Deutung zu, 
als dass Sie jemandem aufgeses-
sen sind, der Sie nur ausnutzen 
will. Trennen Sie sich, solange es 
noch möglich ist.

Die aktuelle Woche könnte der 
Beginn einer guten Phase für Sie 
sein. Außerdem werden Sie ein 
neues Hobby für sich entdecken, 
das Sie verstärkt in Anspruch 
nehmen wird. 

Neue Umstände erfordern ein 
besonderes Vorgehen. Es ist 
ziemlich wahrscheinlich, dass 
Sie eine Sache grundlegend 
überdenken müssen, bevor Sie 
aktiv werden können.

Auch wenn zurzeit nicht alles 
zu Ihrer Zufriedenheit verläuft, 
sollten Sie den Kopf nicht hän-
gen lassen. Die Basis für kom-
mende Erfolge ist doch bereits 
gelegt!

Nachdem Sie eine Hürde erfolg-
reich genommen haben, dürfen 
Sie sich in der nächsten Zeit ver-
dientermaßen der trauten Zwei-
samkeit widmen und das Leben 
einfach nur genießen.

Sie sind voller Tatendrang und 
möchten gleich loslegen. Den-
noch sollten Sie sich etwas zü-
geln und nichts überstürzen: 
Nehmen Sie insbesondere auf 
Familienmitglieder Rücksicht.

Sie müssen eine bestimmte Per-
son wohl oder übel abrupt auf 
den Boden der Tatsachen zu-
rückholen. Nur so kann sie davor 
bewahrt werden, einen folgen-
schweren Fehler zu machen!

Der aktuelle Sterneneinfluss 
mutet Ihnen ganz schön viel zu: 
Sie reagieren oft vorschnell oder 
lassen sich unnötig provozieren, 
was dann in Stress am Arbeits-
platz ausartet. 

Sagen Sie ruhig, wenn Sie etwas 
verärgert sind. Vielleicht ist es 
dem anderen gar nicht bewusst, 
wie sehr er Sie durch sein Ver-
halten oder seine Äußerungen 
verletzt hat.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Service rund um’s Auto 
• Auspuff • Bremsen • Kupplung • Inspektion • Klimaservice 

• Stoßdämpfer • Achsvermessung • Anhängervertrieb 
• Anhängervermietung • AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedbergerstr. 97 
Telefon 06172-83060

Wir 
woll en, 

daß Sie 
sicher 

fahren!

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat 

zur Seite.

Samstag

29  19

Sonntag

31  20

Freitag

37  23

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE

Mehr Infos in dieser Ausgabe.

Vollsperrung der 
Kisseleffstraße
Bad Homburg (hw) – Wegen Sanierungsar-
beiten kommt es von Montag, 17. August, bis 
voraussichtlich Freitag, 21. August, zur Voll-
sperrung der Kisseleffstraße zwischen dem 
Parkhaus LaVie und der Kaiser-Friedrich-
Promenade. Die Umleitung wird über die 
Ferdinandstraße und die Kaiser-Friedrich-
Promenade ausgeschildert. Zur Regelung des 
Verkehrs wird im Kreuzungsbereich Kaiser-
Friedrich-Promenade/Kisseleffstraße eine 
Lichtsignalanlage eingerichtet. Das Parkhaus 
Louisen-Arkaden bleibt während der Bau-
maßnahme geschlossen. Die Anwohner wer-
den im Vorfeld durch ein Anwohnerschreiben 
über die Maßnahme informiert.

„Cancer Soul“: Filmabend  
über Krebs und neue Perspektiven
Bad Homburg (hw) – Kaum ein Thema be-
rührt unser Leben so tief wie Krebs. Fast jeder 
Mensch kommt irgendwann damit in Kontakt 
– durch die eigene Diagnose oder durch einen 
geliebten Menschen. Unter dem Titel „Cancer 
Soul – Krebs verstehen – Leben neu entde-
cken“ zeigt die Initiative „KinoLichtArt“ am 
Sonntag, 23. August, um 18.30 Uhr im Kino-
polis Bad Homburg einen Dokumentarfilm, 
der sich mit der persönlichen Auseinanderset-
zung mit einer Krebserkrankung beschäftigt.
Der Film möchte unterschiedliche Perspekti-
ven auf das Thema Krebs zusammenbringen 
und dabei neben der modernen Medizin auch 
naturheilkundliche Ansätze sowie die Bedeu-
tung der persönlichen und seelischen Verar-
beitung beleuchten. Im Mittelpunkt stehen  
mutmachende Geschichten und Menschen, 

die von ihren Erfahrungen mit der Erkran-
kung und ihren individuellen Wegen im Um-
gang damit berichten. 
Krebs ist kein Todesurteil, sondern ein Weck-
ruf für Körper, Geist und Seele. Der Doku-
mentarfilm bricht mit alten Tabus und wirft 
einen völlig neuen, ganzheitlichen Blick auf 
das Thema Krebserkrankungen. 
Bereits ab 18 Uhr sind die Besucher zu einem 
Begrüßungsgetränk eingeladen. Auch die 
Produzentin Gabi Schörk wird bei der Film-
vorführung und dem Filmgespräch anwesend 
sein. Ein Film, der keine Angst macht, son-
dern Mut, Hoffnung, Mut und Inspiration 
schenkt. Im Anschluss an die Filmvorfüh-
rung besteht Gelegenheit zu einem Filmge-
spräch im Kinosaal. Der Eintritt kostet ab 
12,49 Euro. 

Klinikforum: Wie man Verwirrtheit 
nach der OP vorbeugen kann
Bad Homburg (hw) –  Obwohl die Narkose-
techniken während eines operativen Eingriffs 
immer schonender und verträglicher werden, 
haben vor allem ältere Menschen oft die Sor-
ge, nach dem Aufwachen aus der Narkose 
verwirrt zu sein. Wie man dem vorbeugen 
kann, steht am Donnerstag, 20. August, im 
Fokus des nächsten Klinikforums, das um 18 
Uhr im Foyer der Hochtaunus-Kliniken, Zep-
pelinstraße 20, beginnt. 
Unter dem Titel „Verwirrtheit nach der OP? 
Strategien zur Verringerung des Risikos“ be-
richtet Privatdozent Dr. med. Jan Mersmann, 
Chefarzt der Klinik für Anästhesie und opera-
tive Intensivmedizin, über Methoden, um 
dem gefürchteten Verwirrtheitszustand nach 
der Narkose, dem sogenannten Delir, vorzu-
beugen oder ihn zu behandeln. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Interessierte werden gebeten, 
sich per E-Mail unter presse@hochtaunus-
kliniken.de anzumelden. 

Chefarzt Dr. med. Jan Mersmann informiert 
über die Vorbeugung und Behandlung von 
Verwirrtheitszuständen nach einer Narkose.
� Foto: Hochtaunus-Kliniken

ADFC auf den Spuren von Louis Jacobi
Bad Homburg (hw) – Er hat das Stadtbild 
von Bad Homburg geprägt wie kaum ein an-
derer: der Architekt Louis Jacobi. Anlässlich 
seines 190. Geburtstags lädt der ADFC Bad 
Homburg/Friedrichsdorf am Sonntag, 16. Au-
gust, zu einer etwa 20 Kilometer langen Rad-
tour auf den Spuren des berühmten Baumeis-
ters ein. Jacobi, der zu seiner Zeit als bedeu-
tendster Architekt Bad Homburgs galt, hinter-
ließ in der Kurstadt zahlreiche markante 
Bauwerke. Dazu zählen unter anderem das 
Kaiser-Wilhelms-Bad und die Wandelhalle 
im Kurpark, aber auch Villen, Hotels, Kirchen 
und Denkmäler. 

Bei der rund vierstündigen Tour steuern die 
Teilnehmer die wesentlichen Stationen von 
Jacobis Schaffen in Bad Homburg an und er-
fahren dabei Wissenswertes über den Archi-
tekten und seine Bauwerke. Treffpunkt ist um 
14 Uhr am Brunnen vor dem Kurhaus. Die 
Tour wird vom Frankfurter ADFC-Tourenlei-
ter Hans Werner geführt. Der Abschluss der 
Halbtagestour findet im Kronenhof statt, wo 
Jacobi den Zeppelinstein gestaltet hat. Weite-
re Informationen zur Tour und zu den einzel-
nen Stationen gibt es auf der Internetseite des 
ADFC Bad Homburg/Friedrichsdorf unter 
https://bad-homburg.adfc.de.

www.nanos.ai
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GESUND & VITAL
 VORSORGEN · PFLEGEN · BETREUEN UND MEHR

Dies ist eine Sonderveröff entlichung

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

REGIONALVERTRETUNG
FRANKFURT UND TAUNUS
SUSANNE SCHNEIDER

Telefon: 06171 - 89 29 539
frankfurt@brinkmann-pflegevermittlung.de
https://frankfurt.brinkmann-pflegevermittlung.de

Zu Hause bleiben. 

In Würde leben. 

Ich sorge dafür.
Wenn der Alltag schwer wird, bin ich da:

Ich gebe Sicherheit, Struktur und neue Kraft, für ein 
selbstbestimmtes Leben im eigenen Zuhause. Spürbare 
Entlastung für Angehörige.

Persönlich  –  aktivierend  –  menschlich

Begleitung, die
stärkt – zu Hause
leben in Würde 

Stefanie Schmitt
Hochtaunuskreis

Individuelle Alltagsassistenz für
Menschen jeden Alters mit
gesundheitlichen Einschränkungen 

alltagsassistenz-schmitt.de0155 / 67042558 

Ich unterstütze Sie dabei, den Alltag im eigenen Zuhause zu
strukturieren, aktiv zu bleiben und Selbstständigkeit zu
erhalten – Hilfe zur Selbsthilfe durch fachliche Begleitung
und ressourcenfördernde Arbeit. 
Als feste Bezugsperson biete ich Sicherheit, Orientierung 
und Diskretion – und entlaste Angehörige im Alltag.
          Persönlich  -  aktivierend  -   menschlich 

Stefanie Schmitt
staatl. annerk. Ergotherapeutin

 
Tagesbetreuung für Senioren 

Von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Abhol- und Bringservice 

Mahlzeiten inklusive 

Bis zu 2.085,-- € Zuschuss möglich 

 

Tel.: 06172-59 88 30 15 Emil – Sioli – Weg 1-3, 61381 Friedrichsdorf 

Email: info@tagespflege-diakonie-friedrichsdorf.de 
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Tel.: 06172-59 88 30 15 Emil – Sioli – Weg 1-3, 61381 Friedrichsdorf 
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simCura Hochtaunus GmbH & Co. KG
Obere Zeil 2 | 61440 Oberursel

Tel. 06172 - 208 826 0 | E-Mail: hochtaunus@simcura.de
Web: simcura.de | YouTube: wwwyoutube.com/@simcura

Ambulante Pflege und 
Haushaltshilfe Angermann 
Sie suchen Unterstützung im Haushalt oder  
benötigen Mithilfe in der Betreuung einer pflegebedürftigen Person? 

Dann melden Sie sich bei uns! Unsere Dienstleistungen sind:
• Betreuung von Senioren und Kindern nach § 45 b SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Einkaufsservice
• Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI
• Fahrdienste 

Abrechnung mit den Pflegekassen möglich. 

Agentur Angermann Pflege und Haushalt 
Mobil: 0152 24022616/Tel.: 06171 6984876 
E-Mail: as@agentur-angermann.de

Warum Fürsorge mehr ist als Pfl ege
Fürsorge lässt sich nicht messen. Aber man spürt sie. In 
einem off enen Ohr. In einem Lächeln. In einer herzlichen 
Umarmung. Und in dem guten Gefühl, angekommen zu 
sein. Genau dafür stehen wir seit einem halben Jahrhun-
dert im Traute und Hans Matthöfer-Haus in Oberursel. Bis 
zu 143 Menschen nennen unser Haus ihr Zuhause. Rund 
200 engagierte Mitarbeitende schenken ihnen Tag für Tag 
Zeit, Aufmerksamkeit und Fürsorge. Viele von ihnen sind 
seit vielen Jahren Teil unseres Hauses. Sie bleiben, weil 
sie gerne im Traute & Hans Matthöfer Haus arbeiten – und 
genau diese Verlässlichkeit schenkt auch unseren Bewoh-
nern Vertrauen und Geborgenheit.

Unsere Einrichtungsleiterin Leyla Saglam kennt unser 
Haus wie kaum eine andere. Seit 26 Jahren gehört sie zum 
Matthöfer-Haus, seit 2017 leitet sie die Einrichtung. Ihr 
Ziel ist dabei jeden Tag dasselbe: Menschen die bestmög-
liche Versorgung zu bieten und ein Zuhause zu schaff en, in 
dem sie sich wohl und sicher fühlen.

Pfl ege bedeutet für uns weit mehr als Versorgung. Deshalb 
schaff en wir jeden Tag Momente, die Freude schenken. Pe-
tra Off en-Braum und ihr Betreuungsteam gestalten mit viel 
Kreativität abwechslungsreiche Angebote – mal in kleinen 
Gruppen, mal ganz individuell. Auch Menschen mit Demenz 
fi nden bei uns ein sicheres Zuhause. In unserem geschütz-
ten Wohnbereich „Zum Fuchstanz“ leben bis zu 28 mittel- 
und schwer demenziell erkrankte Bewohner. Gesicherte 
Wohnbereiche ermöglichen ihnen größtmögliche Bewe-
gungsfreiheit innerhalb ihres vertrauten Umfeldes und ge-
ben gleichzeitig die Sicherheit, die sie brauchen.

Viele Familien lernen uns zunächst über unseren Menü-
service „Essen auf Rädern“ kennen. Andere vertrauen auf 
unsere Kurzzeit- oder Verhinderungspfl ege, wenn nach ei-
nem Krankenhausaufenthalt oder zur Entlastung pfl egen-
der Angehöriger Unterstützung benötigt wird. Nicht selten 
entsteht daraus ein Vertrauen, das über viele Jahre bleibt.
„Wenn die Bewohner zufrieden sind, dann geht es mir gut“, 
sagt Einrichtungsleiterin Leyla Saglam. „Und wenn ich das 
Haus abends verlasse und merke, dass alle Bewohner und 
alle Bereiche wohlauf sind, gehe ich mit dem schönsten 
Gefühl der Zufriedenheit nach Hause.“Dieser Gedanke 
begleitet uns jeden Tag. Denn für uns ist Pfl ege mehr als 
Versorgung. Sie ist Vertrauen. Sie ist Menschlichkeit. Und 
manchmal beginnt sie einfach mit einem off enen Ohr, ei-
nem Lächeln oder einer herzlichen Umarmung. Fürsorge 
lässt sich nicht messen. Aber jeden Tag aufs Neue erleben.

Traute & Hans Matthöfer-Haus
Kronberger Straße 5 • 61440 Oberursel

Tel. 06171/63 04 0
traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de

Tischkicker-Spaß für jung und alt
Bad Homburg (hw) – Der Tischkicker steht 
wieder im Mittelpunkt: Ab Dienstag, 18. Au-
gust, lädt das Stadtteil- und Familienzentrum 
Dornholzhausen in der Bertha-von-Suttner-
Straße 2–4, Kinder und Erwachsene zu einem 
regelmäßigen Tischkicker-Angebot ein. Den 
Anfang machen die Kinder der Klassen 3 und 
4 jeweils dienstags von 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Im Mittelpunkt steht dabei das gemeinsame 
Spielen und das Erlernen verschiedener Tech-
niken und Spielzüge. Unter dem Motto 
„Übung macht den Meister“ können die Kin-
der direkt am Tischkicker ihre Fähigkeiten 
verbessern und Erfahrungen sammeln. 

Es wird keine Haftung seitens des SFZs über-
nommen, wenn die Kinder sich nicht an die 
Anweisung von dem Gruppenleiter und oder 
der SFZ Leitung halten. Das Angebot findet 
fortlaufend jede Woche statt. Anschließend 
sind die Erwachsenen an der Reihe: Von 18.30 
bis 19.30 Uhr öffnet der Tischkicker-Treff 
seine Türen für alle Interessierten, egal ob 
Anfänger oder erfahrener Spieler. Beide An-
gebote sind kostenfrei und bieten eine schöne 
Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
Telefon 06172-8569950 oder per E-Mail an 
susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de.

Bücherflohmarkt zum Semesterstart
Bad Homburg (hw) – Wenn an der Volks-
hochschule Bad Homburg das neue Semester 
beginnt, gibt es im Foyer nicht nur neue Kurse 
zu entdecken: Von Donnerstag, 20. August, 
bis Dienstag, 8. September, laden dort zahl-
reiche Bücher zum Stöbern ein. Romane und 
Krimis sind ebenso dabei wie Kinder- und 
Kochbücher – und besonders viele ältere 
Lehrbücher aus dem Fremdsprachenbereich. 
Wer zur Anmeldung kommt, auf den Kursbe-
ginn wartet oder einfach in der VHS vorbei-
schaut, kann in Ruhe im Angebot stöbern. 
Vielleicht findet sich dabei genau der richtige 
Lesestoff für den Herbst. Die Bücher können 

gegen eine Mindestspende von einem Euro 
pro Buch oder Hörbuch mitgenommen wer-
den. Wer mehr geben möchte, darf dies natür-
lich gerne tun. Der gesamte Erlös kommt dem 
Kinderheim der Landgräflichen Stiftung in 
Bad Homburg zugute. Ob Lesestoff für ge-
mütliche Herbstabende, ein spannender Kri-
mi oder der erste Kontakt mit einer neuen 
Sprache: Hier gibt es viel zu entdecken – und 
mit jeder Spende wird gleichzeitig etwas Gu-
tes getan.  Der Bücherflohmarkt ist montags 
bis freitags von 9 bis 16 Uhr während der Öff-
nungszeiten der VHS in der Elisabethenstraße 
4–8 geöffnet.
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Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20
-WISSEN

Sommer-Sonne-Füße 

Nackenschmerzen oder sonstige 
Rückenschmerzen kommen häu-
fig im Sommer vor. Oftmals wird 
die Klimaanlage beschuldigt. 
Ein Fuß hat 26 Knochen, 33 Ge-
lenke, mehr als 300 Bänder, 32 
Muskeln und 1.700 Nervenen-
den. Die Flipflop-Sandale wird 
oft vom Fuß aktiv gekrallt. Auch 
Barfußläufer, die den dämpfen-
den Effekt von Schuhen, die 
wir hier am Tag im Schnitte 8,5 
Stunden gewohnt sind, spüren 
die größerer Last auf Ferse und 
Fußballen. Eine 60-Kilo-Frau auf 
Stilettos setzt ihre Ferse einem 
28mal so hohen Druck aus wie 
ein 2,6 Tonnen schwerer Elefant. 
Das alles führt über die Vertei-
lung der Lasten im Muskelband-
apparat zu Beschwerden im gan-
zen Körper. Oftmals resultieren 
aus dem falschen Schuhwerk 
plötzlich Probleme im Rücken- 
oder Nackenbereich. Über dar-
aus resultierende Hornstellen, 
Blasen, sowie über die 90.000 
Fußschweißdrüsen und das The-
ma Fußpilz erfahren Sie mehr in 
unserem Podcast zum Thema 
Füße auf apothekeprime.de oder 
bei Spotify unter Apotheke Pri-
me Faktencheck. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

FLOWERS OF SCOTLAND
Die Edinburgh Society of Music
Karmeliterkloster Frankfurt
15.08.2026, 20.00 Uhr 29,00 €

Classic & Jazz „Clazztic“ – Lee El (Klavier)
Justinuskirche Frankfurt Höchst
23.08.2026, 18.00 Uhr 15,30 – 17,50 €

MARTIN STADTFELD, Klavier
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
20. + 21.09.2026  37,00 – 77,00 €

Daniel Hope & Gstaad Festival Orchestra
Alte Oper Frankfurt
29.09.2026, 19.00 Uhr  39,80 – 111,00 €

BBC PHILHARMONIC ORCHESTR
Alte Oper Frankfurt
04.10.26, 19 Uhr 30,00-80,00 €

ALTE OPER NIGHTS 2026
Klassik trifft auf moderne Sounds in der
Alten Oper Frankfurt
14. – 16.10.2026  21,00 €

ANNETT LOUISAN – SEHNSUCHT
Alte Oper Frankfurt
26.10.2026, 19.30 Uhr 59,90 – 89,90 €

BERLINER PHILHARMONIKER
Kirill Petrenko, Leitung
02.12.2026, 20.00 Uhr 46,00 – 106,80 €

MÜNCHNER PHILHARMONIKER mit
Anne-Sophie Mutter, Violine
07.02.2027, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

„School is out!“ – Musical des Gymnasiums
Neue Aula des Gymnasium Oberursel
21., 23., 27. + 28.08.2026 18,70 – 23,10 €

„Die Schöne und das Biest“ – Musical 
Ein Spektakel für die ganze Familie – ab 5 
Taunushalle Oberstedten
22.+23./29.+30.08.2026 15,25 €

„Jetzt geht die Party richtig los“
Schlagerparty mit Bäppi
Alt Orschel
27. – 29.08.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

Fabian Vogt, Lesung: „Verzeihen Sie Bitte“
Evang. Kirche Oberstedten
02.09.2026, 19.00 Uhr 15,30 €

„Klassisches Vergnügen“ – 
Rhein-Main-Philharmoniker
CASALS Forum Kronberg
05.09.2026, 19.00 Uhr 40,00 – 60,00 €

DUO DUOR – Harfe & Saxophon
Kreuzkappelle im alten Friedhof Oberursel
13.09.2026, 17.00 Uhr 25,00 €

„Musical meets Kids“ 
Stadthalle Oberursel
30.10.2026, 16.00 Uhr 34,00 – 36,20 €

Thibaut Garcia – Solo Recital Gitarre
CASALS Forum Kronberg
31.10.2026, 19.00 Uhr 39,50 – 61,50 €

Roma-Romantik Vol 4: SLAVONICA SYMPHONICA
Philharmonischer Verein der Roma und Sinti e.V.
CASALS Forum Kronberg
08.11.2026, 17.00 Uhr 39,60 – 61,60 €

Michael Schulte
Stadthalle Oberursel
13.11.2026, 20.00 Uhr 55,00 €

„Oliver Twist“ frei nach C. Dickens 
Musical für die ganze Familie – Von L. Heinrich
Taunushalle Oberstedten
15., 21.+22.11.2026 15,30 €

Bridges Kammerorchester 
Casals Forum Kronberg
12.12.2026, 18.45 Uhr 35,00 – 65,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Schlag auf Schlager“ und „Happy Bembel“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

„Zum Henker mit den Henks“  
– Volksbühne Bad Homburg
Kurtheater Bad Homburg
12., 13.+15.09.2026 19,70 – 23,00 €

Weeland – Retro-Soul, R'n'B
Speicher im Kulturbahnhof
02.10.2026, 20.00 Uhr 26,00 – 28,00 €

Simon & Garfunkel Tribute meets Classic
Kurtheater Bad Homburg
04.10.2026, 19.30 Uhr 40,00 – 49,00 €

„Der Ansager einer Stripteasenummer...“
mit Ilja Richter in der Titelrolle
Kurtheater Bad Homburg
22.10.2026, 20.00 Uhr 30,00 – 45,00 €

Hotel Bossa Nova – Floresta
Speicher im Kulturbahnhof
30.10.2026, 20.00 Uhr 25,00 – 27,00 € 

TIGERPALAST Varieté Theater 
Kurtheater Bad Homburg
10. + 11.10.2026 39,00 – 55,00 €

Hausmeister Krause – Du lebst nur zweima 
Verrückter Schwank von Tom Gerhardt
Kurtheater Bad Homburg 
14.10.2026, 20.00 Uhr 35,00 – 50,00 €

The Music of Hans Zimmer & Others
Kurtheater Bad Homburg
06.11.2026, 20.00 Uhr 39,00 – 79,00 €

Rock 4 – The Vocal Experience
Kurtheater Bad Homburg
07.11.2026, 20.00 Uhr 33,00 – 48,00 €

ROYAL NATIONALBALLET – FIRE OF GEORGIA
Kurtheater Bad Homburg
17.11.2026, 20.00 Uhr 51,0 – 76,65 €

Magie der Travestie – Die Nacht der Ikonen
Kurtheater Bad Homburg
21.11.2026, 20.00 Uhr 36,00 – 47,00 €

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Hotline: 069-13 40 400

Ein Service für die Leser der Kreativer Ferienkurs für Kinder  
rund um die Welt der Vögel
Bad Homburg (hw) – Vögel sind überall: im 
Park, im Garten, zwischen Häusern oder hoch 
am Himmel. Doch wie leben sie, was verbin-
det uns mit ihnen und wie können wir sie 
schützen? Diese Fragen standen im Mittel-
punkt des fünftägigen Sommerferienkurses 
„Die Vögel und wir“ im Museum Sinclair-
Haus. Vom 3. bis 7. August erkundeten 22 
Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren täglich 
die faszinierende Welt der gefiederten Nach-
barn.

Kreativität und Naturerlebnis
Zum Abschluss der Ausstellung „Vogelpers-
pektiven – Die Vögel und wir“, die bis Sonn-
tag, 9. August, im Museum Sinclair-Haus zu 
sehen war, fand der intensive Kurs für Kinder 
statt. Täglich beobachteten und zeichneten sie 
Vögel unter freiem Himmel – etwa einen Rei-
her am Schlossteich. 
Sie bauten mobile Flugobjekte, die wie Vögel 
ihre Bahnen durch die Luft zogen, und mo-
dellierten aus Ton magische Vogel-Baum-We-
sen. Mit einem Risografen (einer Art Sieb-
druck-Kopierer auf Reis-Farbe-Basis) druck-
ten sie ein gemeinschaftliches Heft voller 
Geschichten und Gedichte über die Vögel. 
Dabei lernten die Kinder auch Neues über die 
Bedürfnisse und Lebensräume der Tiere – die 
Sommer-Hitze und die Klimakrise machen 
allen Lebewesen stark zu schaffen. Der Kurs 
lud dazu ein, der lebendigen Welt, die wir mit 
den Vögeln teilen, auf neue Weise und im Tun 
zu begegnen.
Am fünften Kurstag präsentierten die Kinder 
Familie und Freunden in der Orangerie des 
Schlosses Bad Homburg ihre Arbeiten und 
eine Performance. Sie lasen eigene Vogeltexte 
vor, während live gezeichnet wurde. Eine Vo-
gelzeichnung wurde an die Decke projiziert 
und begeisterte die Zuschauenden.

Kunstvermittlung für alle
Zu jeder Ausstellung im Museum Sinclair-
Haus gibt es Angebote für Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene und Senioren. Im Mittel-
punkt stehen das eigene künstlerische Auspro-
bieren, kreatives Gestalten und das gemeinsa-
me Erleben. Dabei laden die Themen der 
Ausstellungen dazu ein, sich auf spielerische 
und kreative Weise etwa mit „Tierstimmen” 
(bis Februar 2027) oder „Flüssen” (ab März 
2027) und ihrer Bedeutung für unsere Zukunft 
auseinanderzusetzen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich – alle sind willkommen. 

In der zweiten Herbstferienwoche findet wie-
der ein Ferienkurs im Museum Sinclair-Haus 
statt, der auf das Thema der kommenden Aus-
stellung „Tierstimmen. Kontakt durch Klang“ 
Bezug nimmt. Die Eröffnung ist am Sonntag, 
13. September.
Ansprechpartnerin ist Ann-Cathrin Agethen, 
die Referentin Kunstvermittlung Museum 
Sinclair-Haus. Sie ist erreichbar per Telefon 
unter 0175-9784479 oder per E-Mail unter 
aca@kunst-und-natur.de.

Hier wurde Fotografie und Handwerkskunst 
kombiniert.� Foto: Ann-Cathrin Agethen 

Stifte raus, es wird gezeichnet! Hier gab es 
ausreichend Motive für die Kinder.
� Foto: Lotta Recht, Mathis Heidt

Willkommens-Café 
für Eltern mit Baby
Bad Homburg (hw) – Die 
Stadt Bad Homburg lädt El-
tern mit einem Baby im ers-
ten Lebensjahr am Samstag, 
15. August, zum Willkom-
mens-Café ins Stadtteil- und 
Familienzentrum SFZ Gon-
zenheim, Gotenstraße 21, 
ein. Die Veranstaltung findet 
von 14 bis 16 Uhr statt. In 
entspannter Atmosphäre bei 
Kaffee, Tee und Gebäck in-
formieren Fachkräfte des 
SFZ sowie des Baby-Begrü-
ßungsdienstes über Angebo-
te und Unterstützungsmög-
lichkeiten für Familien in 
Bad Homburg. Themen sind 
unter anderem der Alltag 
mit dem Baby, Betreuungs-
möglichkeiten in Krippe, 
Kita oder Tagespflege. Das 
Willkommens-Café bietet 
auch Gelegenheit, andere 
Eltern kennenzulernen und 
sich in angenehmer Atmo-
sphäre auszutauschen. Alle 
Interessierte erhalten zu-
dem die Willkommensmap-
pe der Stadt und ein kleines 
Geschenk für das Baby. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Infor-
mationen gibt unter Telefon 
0171-8110379 oder per E-
Mail an sfz.gonzenheim@
juks-badhomburg.de.
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Rabatt am 14.+15.08.2026 gültig!

GEFÄHRLICH  
GÜNSTIG!

* Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Aktion“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Elektroartikel, Produkte aus dem Onlineshop 
und die Marken JOOP, Schöner Wohnen, Musterring, SetOne by Musterring, Hülsta, Stern, Rösle, Stressless, Bretz und Zebra. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für 
Neukäufe und gegen Vorlage der Anzeige am 14.+15.08.2026. 

Hailight- Hailight- 
PreisePreise

Zwischenverkäufe vorbehalten

AUF BEREITS REDUZIERTE
AUSSTELLUNGSSTÜCKE10%%
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20%%
*

EXKLUSIV FÜR SIE

14.
FREITAG
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15.
SAMSTAG

AUGUST

AKTIONSTAGE  
VON 10-19 UHR

61118 Bad Vilbel-Dortelweil • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bad Vilbel 
Industriestr. 2 • Beim Kultur- und Sportforum • Tel.: 06101 601-0

Fünf Monate Baustelle – jetzt ist die Bornstraße wieder offen
Bad Homburg (hw) –  Fünf Monate lang be-
stimmten Bagger, Bauzäune und Umleitungen 
den Alltag in der Bornstraße. Nun ist die Straße 
wieder für den Verkehr freigegeben. Neben der 
planmäßig ausgeführten grundhaften Erneue-
rung der Straße wurden gleichzeitig zahlreiche 
Arbeiten an der unterirdischen Infrastruktur 
erledigt. Das verlängerte zwar die Bauzeit, er-
spart Ober-Erlenbach jedoch weitere Baustel-
len und erneute Aufgrabungen in den kom-
menden Jahren. Seit Anfang März wurde die 
Bornstraße im Abschnitt zwischen der Ober-
Erlenbacher Straße und Hausnummer 56 
grundlegend erneuert. Dabei erhielt nicht nur 
die rund 175 Meter lange Straße einen kom-
plett neuen Aufbau. Die neue Pflastergestal-
tung fügt sich dabei harmonisch in das histori-
sche Ortsbild von Ober-Erlenbach ein.
Während der Bauarbeiten bot sich die Gele-
genheit, weitere wichtige Infrastrukturmaß-
nahmen gleich mit umzusetzen. Gemeinsam 
mit den Versorgungsträgern wurden Stromlei-
tungen erneuert, die Voraussetzungen für den 
Glasfaserausbau geschaffen sowie Arbeiten 
an der Gas- und Trinkwasserversorgung 
durchgeführt. Dadurch müssen die frisch aus-
gebaute Straße und ihre Gehbereiche nicht in 
wenigen Jahren erneut geöffnet werden – ein 
großer Vorteil für die Anwohner. „Die Fertig-
stellung der Bornstraße ist ein wichtiger 
Schritt für Ober-Erlenbach. Mein Dank gilt 
den Anwohnern für ihre Geduld während der 
Bauzeit sowie allen Beteiligten, die gemein-
sam an der erfolgreichen Umsetzung dieses 
umfangreichen Projekts gearbeitet haben“, so 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes. 

Die Gesamtinvestition für die grundhafte Er-
neuerung der Bornstraße sowie die begleiten-
den Infrastrukturmaßnahmen beläuft sich auf 
rund 450.000 Euro. Mit der Bündelung der 
verschiedenen Arbeiten in einem gemeinsa-
men Bauabschnitt wurde nicht nur die Straße 
nachhaltig erneuert, sondern gleichzeitig die 
technische Infrastruktur für die kommenden 
Jahre zukunftsfähig aufgestellt.
Ursprünglich war für die reine Straßensanie-
rung eine Bauzeit von etwa drei Monaten vor-
gesehen. Durch die zusätzlichen Arbeiten 

mehrerer Versorgungsträger entwickelte sich 
daraus jedoch ein deutlich umfangreicheres 
Gesamtprojekt. Die längere Bauzeit bedeute-
te zwar zusätzliche Einschränkungen, ermög-
lichte aber zugleich eine umfassende Moder-
nisierung der Infrastruktur in einem einzigen 
Bauabschnitt.
Die Arbeiten im historischen Ortskern stellten 
alle Beteiligten vor Herausforderungen. Enge 
Platzverhältnisse, parallel laufende private 
Bauvorhaben sowie die kontinuierliche Ab-
stimmung mit Anwohnern, Versorgungsunter-

nehmen und weiteren Projektbeteiligten er-
forderten ein hohes Maß an Flexibilität. Den-
noch blieb jedes Grundstück während der ge-
samten Bauzeit zu Fuß erreichbar, auch 
Rettungs- und Feuerwehrzufahrten waren je-
derzeit gewährleistet. Zahlreiche persönliche 
Gespräche und Informationsschreiben sorg-
ten dafür, dass individuelle Lösungen – etwa 
für Grundstückszufahrten oder Hausanschlüs-
se – gefunden werden konnten.
Ein besonderer Dank gilt den Anwohnerinnen 
und Anwohnern für ihre Geduld, ihr Verständ-
nis und ihre Unterstützung während der ver-
gangenen Monate. Ebenso trugen die enge 
Zusammenarbeit zwischen der Stadt Bad 
Homburg, dem Bauunternehmen Han Bau 
GmbH, den beteiligten Versorgungsunterneh-
men sowie den parallel tätigen privaten Bau-
herren maßgeblich zum Gelingen der Maß-
nahme bei. Mit der Fertigstellung der Born-
straße gewinnt Ober-Erlenbach nicht nur eine 
optisch aufgewertete Straße. Die neue Ver-
kehrsfläche verbessert die Verkehrssicherheit, 
sorgt für eine zuverlässigere Entwässerung 
und bietet einen dauerhaft tragfähigen Stra-
ßenaufbau. Gleichzeitig wurde die technische 
Infrastruktur unter der Straße umfassend mo-
dernisiert und die Grundlage für eine zu-
kunftsfähige Glasfaserversorgung geschaffen.
Die Bornstraße ist damit ein gelungenes Bei-
spiel dafür, wie aus einer klassischen Stra-
ßensanierung ein nachhaltiges Infrastruktur-
projekt entstehen kann – mit langfristigem 
Nutzen für die Bürger sowie für die Entwick-
lung des historischen Ortskerns von Ober-Er-
lenbach.

„Mein Dank gilt den Anwohnerinnen und Anwohnern für ihre Geduld während der Bauzeit.“ 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes mit ebenjenen Anwohnern bei der offiziellen Wiedereröff-
nung der Bornstraße.� Foto: Stadt Bad Homburg

Seniorenfahrt nach Heidelberg
Bad Homburg (hw) – Auch in diesem Jahr bietet die Stadt 
Bad Homburg wieder eine Fahrt für Seniorinnen und Senio-
ren an. Die Tagesfahrt führt nach Heidelberg und findet am 
Dienstag, 8. September, statt. Die Busse stehen um 7.45 Uhr 
an der Ecke Wiesbadener Straße/Schwalbacher Straße zum 
Einsteigen bereit. In Heidelberg erwartet die Teilnehmenden 
eine Stadtrundfahrt auf dem Neckar mit dem Passagierschiff 
der „Weißen Flotte“. Im Anschluss gibt es einen gemeinsa-
men Restaurantbesuch. Außerdem besteht die Möglichkeit, 
die wunderschöne Heidelberger Altstadt bei einem entspann-
ten Spaziergang zu erkunden. Die Heimfahrt ist gegen 16 Uhr 
vorgesehen. Die Busse werden voraussichtlich um 18 Uhr 
wieder in Bad Homburg eintreffen. Der Kostenbeitrag beläuft 
sich auf 39 Euro pro Person. Darin enthalten sind die Bus- 
und Schifffahrt sowie ein Mittagessen plus Getränk. Bad 
Homburg-Pass-Inhaber erhalten eine Ermäßigung von 50 
Prozent. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl sind die 
Plätze für Bad Homburger Seniorinnen und Senioren reser-
viert. Anmeldung sind unter der Rufnummer 06172-1005555 
oder per E-Mail an senioren@bad-homburg.de möglich.

Kochkurs für (junge) Erwachsene
Bad Homburg (hw) –  Gesund, lecker und gar nicht so kom-
pliziert: Unter dem Motto „…das kann doch nicht so schwer 
sein“ lädt das Stadtteil- und Familienzentrum Dornholzhau-
sen am Montag, 24. August, von 18 bis 20.30 Uhr zu einem 
abwechslungsreichen Kochkurs für (junge) Erwachsene ein. 
In entspannter Atmosphäre lernen die Teilnehmenden die 
Grundlagen der Alltagsküche kennen und bereiten gemein-
sam einfache, gesunde Gerichte zu. Auf dem Speiseplan ste-
hen eine Gemüsesuppe, eine frische Salat-Bowl und selbst-
gemachte Pizza. Dabei geht es nicht nur um die richtige Zu-
bereitung, sondern auch um praktische Tipps, frische Zuta-
ten und die Freude am gemeinsamen Kochen. Im Anschluss 
werden die selbst zubereiteten Speisen gemeinsam genos-
sen. Zum gemeinsamen Verspeisen der selbstgemachten Le-
ckereien darf jeder Teilnehmer einen Gast einladen.  Der 
Kochkurs findet im Stadtteil- und Familienzentrum Dorn-
holzhausen, Bertha-von-Suttner-Straße 4, statt. Der Kosten-
beitrag beträgt 13 Euro. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
ist eine Anmeldung per E-Mail an susanne.mellinghoff-
sfz@t-online.de erforderlich. Weitere Informationen gibt es 
bei Susanne Mellinghoff unter Telefon 06172-8569950.

Russische Literatur im Gespräch
Bad Homburg (hw) – Literatur verbindet Menschen, öffnet 
neue Perspektiven und lädt zum gemeinsamen Nachdenken 
ein. Eine besondere Gelegenheit zum Austausch bietet der 
„Russische Literaturkreis“, der sich einmal im Monat im 
Stadtteil- und Familienzentrum Dornholzhausen trifft. Im 
Mittelpunkt der Treffen steht jeweils ein zuvor ausgewähltes 
Buch in russischer Sprache, über das die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gemeinsam sprechen und diskutieren. Dabei 
geht es nicht nur um die literarischen Inhalte, sondern auch 
um persönliche Eindrücke, unterschiedliche Sichtweisen 
und die Freude am Lesen. Das nächste Treffen findet am 
Samstag, 22. August, von 15 bis 17 Uhr im Stadtteil- und 
Familienzentrum Dornholzhausen, Bertha-von-Suttner-Stra-
ße 2–4, in Bad Homburg statt. Alle Interessierten, die Freude 
an russischsprachiger Literatur und am gemeinsamen Aus-
tausch haben, sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Für Anmeldung und Informationen zur aktuellen 
Buchbesprechung steht Olesia unter Telefon 0152-26962541 
als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 16: Der Zugewinnausgleich 
von Andrea Peyerl
Der Zugewinn betrifft das Vermögen und ist das „Plus“, das 
jeder Ehepartner während der Ehe erwirtschaftet hat.

Vermögenswerte sind beispielsweise Immobilien, Spargutha-
ben aller Art, Aktien, Unternehmen / Praxen oder Beteiligungen 
hieran, Guthaben in Bausparverträgen und Lebensversicherun-
gen, aber auch wertvolle Sammlungen. Vorhandene Schulden 
werden selbstverständlich in Abzug gebracht. Der jeweilige 
Vermögenswert gehört dem Ehegatten, auf dessen Namen er 
geführt wird. Lautet das Bankkonto auf Ihren Namen, steht das 
Guthaben in Ihrem Alleineigentum. Wird das Konto auf „Ehe-
leute“ geführt, steht das Guthaben jedem Ehepartner hälftig zu.

Dieser Grundsatz gilt für alle Vermögenswerte. Daraus folgt, 
dass jeder Ehepartner sein Vermögen hat und damit auch sei-
nen persönlichen Zugewinn. Das ist der Grundsatz des gesetz-
lichen Güterstandes, der sogenannten Zugewinngemeinschaft.

Ein Zugewinnausgleich kann also immer dann geltend ge-
macht werden, wenn Sie ohne Ehevertrag im gesetzlichen 
Güterstand gelebt haben und beidseitig Vermögenswerte 
vorhanden sind. 

Der Zugewinnausgleich erfolgt anlässlich einer Trennung und 
Scheidung nicht automatisch. Er muss aktiv geltend gemacht 
werden. 

Fortsetzung zum Thema Zugewinnausgleich am Freitag, dem 
28. August 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Die Natur schreibt den Stundenplan im „Grünen Klassenzimmer“
Bad Homburg (eh) – Ist Totholz wirklich 
tot? Warum brauchen Wildbienen ungewa-
schenen Sand? Und wer könnte schon bald in 
das kleine Häuschen hinter dem großen Stein-
haufen einziehen? Im neuen „Grünen Klas-
senzimmer“ im Kirdorfer Feld gibt es auf sol-
che Fragen keine Antworten aus dem Schul-
buch. Stattdessen darf genau hingeschaut, 
entdeckt und gestaunt werden. Wo in einem 
gewöhnlichen Klassenraum Tafel, Tische und 
Stühle stehen, dienen hier Baumstämme als 
Sitzplätze. Der Lehrstoff wächst, summt, 
krabbelt und blüht gleich nebenan. Totholz-
haufen, Steine, ein Sandarium, ein Insekten-
hotel und ein Igelhaus machen anschaulich, 
wie viele verschiedene Lebensräume auf klei-
ner Fläche entstehen können.
Nahe des Apfelbaummuseums am Usinger 
Weg hat die Stadt einen ungewöhnlichen 
Lern- und Erlebnisort geschaffen. „Mit dem 
,Grünen Klassenzimmer’ ist ein lang gehegter 
Wunsch Wirklichkeit geworden“, freut sich 
Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak.

Ein Steinhaufen wird zum Zuhause
Ein kurzer Rundweg aus Rindenmulch führt 
an den unterschiedlichen Stationen vorbei. 
Dunkle, zu einem großen Haufen aufge-
schichtete Steine heizen sich in der Sonne auf 
und bieten wärmeliebenden Tieren Schutz. 
Rund um den Steinhaufen liegt ein sogenann-
tes Sandarium. Der ungewaschene, besonders 
lehmhaltige Sand ist kein gewöhnlicher Spiel-
sand: Wildbienen können darin ihre Gänge 
graben und ihre Bruthöhlen anlegen.
Gleich nebenan wächst Schafgarbe, ein arten-
reicher Staudensaum bietet Nahrung, und in 
einem Insektenhotel haben bereits die ersten 
Bewohner Quartier bezogen. Viele der klei-
nen Öffnungen sind mit unterschiedlich ge-
färbtem Material verschlossen – ein sichtba-
res Zeichen dafür, dass darin schon Nach-
wuchs heranwächst.
Auch der große dürre Baum auf dem Gelände 
ist alles andere als nutzlos. Was auf den ersten 
Blick abgestorben wirkt, ist in Wahrheit ein 
begehrter Lebensraum für Käfer, Vögel und 
zahlreiche andere Tiere. Spechte finden im 
morschen Holz Nahrung und können darin 
Höhlen anlegen. Totholzhaufen werden zu 
Verstecken und Winterquartieren. 
Schon seit Mai wird am „Grünen Klassen-
zimmer“ gearbeitet. Die Idee dazu ist aber 
schon deutlich älter. Entwickelt hat das Kon-
zept der städtische Ranger Boris Heinrich, der 
das Kirdorfer Feld seit 2023 betreut. Er kennt 
die großen Zusammenhänge dieses wertvol-
len Naturraums – und weiß zugleich, welche 
enorme Wirkung vermeintlich kleine Dinge 
entfalten können. „Naturschutz beginnt mit 
Verstehen“, bringt Boris Heinrich die Idee des 
„Grünen Klassenzimmers“ auf den Punkt.
Das Igelhaus steht noch leer. Ranger Heinrich 
hofft, dass dort spätestens im Winter ein sta-

cheliger Bewohner einzieht. Laub, Reisig und 
geschützte Hohlräume können für Igel über-
lebenswichtige Rückzugsorte sein.
Was im Kirdorfer Feld gezeigt wird, lässt sich 
auch in vielen privaten Gärten umsetzen. 
Nicht jeder Garten muss bis in den letzten 
Winkel aufgeräumt sein. Ein Haufen aus Äs-
ten, einige liegen gebliebene Blätter, heimi-
sche Blühpflanzen oder eine offene Sandflä-
che können bereits wertvolle Lebensräume 
schaffen. „Artenvielfalt entsteht nicht durch 
einzelne große Maßnahmen, sondern durch 
viele kleine Lebensräume, die miteinander 
vernetzt sind“, erklärt Heinrich. „Jeder Tot-
holzhaufen, jede Blühfläche, jeder Blühstrei-
fen und jedes Sandarium kann Teil eines gro-
ßen Mosaiks werden, das unsere heimische 
Tier- und Pflanzenwelt erhält. Genau das 
möchte das ,Grüne Klassenzimmer’ sichtbar 
machen.“

Unterrichtsort für alle Generationen
Gedacht ist das „Grüne Klassenzimmer“ vor 
allem für Schulklassen, Kindergärten und 
Krippen. Doch auch Vereine, Familien und 
andere interessierte Gruppen können hier ent-
decken, beobachten und lernen. Das Gelände 
kann grundsätzlich auch ohne Führung be-
sucht werden. Wer tiefer in die Besonderhei-
ten des Kirdorfer Feldes eintauchen möchte, 
kann eine Führung mit dem Ranger oder ei-
nem der städtischen Naturlotsen vereinbaren.
Der Unterricht unter freiem Himmel richtet 
den Blick auf Zusammenhänge, die im Alltag 
leicht übersehen werden: Welche Pflanzen 
brauchen bestimmte Insekten? Warum sind 

Bestäuber für Menschen unverzichtbar? Wes-
halb ist ein alter, abgestorbener Baum ökolo-
gisch oft besonders wertvoll? Und was ge-
schieht, wenn geschützte Flächen verlassen, 
Hunde nicht angeleint oder Tiere immer wie-
der gestört werden?
„Gleichzeitig soll das Bewusstsein für einen 
rücksichtsvollen Umgang mit der Landschaft 
gestärkt werden“, betont Heinrich. Dazu ge-
hören das Wegegebot und die Anleinpflicht 
für Hunde ebenso wie der Respekt vor Pflan-
zen, Wildtieren und den privaten Flächen im 
Kirdorfer Feld.
Das rund 133 Hektar große Kirdorfer Feld ist 
ein kombiniertes Natur- und Landschafts-
schutzgebiet und zugleich Teil des europäi-
schen Schutzgebietsnetzes Natura 2000. Ar-
tenreiche Wiesen, Streuobstbestände, Feucht-
wiesenzüge, kleine Fließgewässer und Quellen 
prägen diese historische Kulturlandschaft.
Gerade diese Vielfalt macht das Gebiet so kost-
bar – und zugleich empfindlich. Immer mehr 
Menschen zieht es hinaus in die Natur. Spa-
ziergänger, Radfahrer, E-Biker und Hundebe-
sitzer nutzen dieselben Wege. Mitunter wird 
illegal gefahren, gegrillt oder sogar gecampt. 
Müll, Drohnen und freilaufende Hunde kön-
nen Tiere stören und geschützte Lebensräume 
beeinträchtigen. 
Ranger Boris Heinrich versteht sich als Mitt-
ler zwischen Mensch und Natur. Der staatlich 
geprüfte Forstwirt und Sachkundige für 
Baum-Habitat-Strukturen sucht das Ge-
spräch, erklärt Regeln und wirbt um Verständ-
nis. Er kümmert sich um praktische Natur-
schutzmaßnahmen, beobachtet die Entwick-

lung des Gebietes, begleitet Führungen und 
unterstützt Aktionen wie die Rehkitzrettung 
vor der Mahd.

Das Klassenzimmer wächst weiter
Fertig ist der neue Lernort noch lange nicht. 
Zusätzliche Lehrtafeln sollen die charakteris-
tischen Pflanzen und Tiere des Kirdorfer Fel-
des vorstellen und traditionelle Formen der 
Bewirtschaftung wie Wölbäcker, Heuernte 
und Schafbeweidung erklären. QR-Codes 
könnten künftig weiterführende digitale In-
formationen zugänglich machen. Geplant 
sind außerdem weitere Sitzgelegenheiten aus 
Naturholz und ein großes Insektenhotel als 
besonderer Blickfang. Auch über einen Am-
phibienteich wird nachgedacht. Die Informa-
tions- und Hinweistafeln sollen langfristig 
über das Gebiet verteilt und zu einem Natur-
lehrpfad verbunden werden. 
Für Bürgermeister Jedynak ist das „Grüne 
Klassenzimmer“ zugleich ein wichtiges Ge-
gengewicht zu einer immer stärker technisier-
ten Lebenswelt: „Digitalisierung, künstliche 
Intelligenz und technischer Fortschritt be-
stimmen unseren Alltag. Das ist wichtig und 
richtig. Gleichzeitig dürfen wir aber nicht 
vergessen, worauf unser Leben letztlich auf-
baut: auf funktionierende Ökosysteme, ge-
sunde Böden, sauberes Wasser, Bestäuber 
und eine vielfältige Natur.“ Im „Grünen Klas-
senzimmer“ werden diese großen Themen 
ganz konkret. Sie stecken im verschlossenen 
Röhrchen eines Insektenhotels, im sonnen-
warmen Steinhaufen und im scheinbar leblo-
sen Holz. Wer hier genau hinsieht, erkennt 
schnell: In der Natur ist selbst das vermeint-
lich Tote oft voller Leben. „Das ,Grüne Klas-
senzimmer‘ soll ein Ort sein, an dem alle 
Menschen die Natur nicht nur betrachten, 
sondern verstehen lernen. Denn nur was wir 
kennen, schätzen wir. Und nur was wir schät-
zen, werden wir auch bewahren“, so Jedynak. 
Wer am Unterricht im Freien oder an einer 
Führung durch das „Grüne Klassenzimmer“ 
interessiert ist, kann sich unter der E-Mail-
Adresse boris.heinrich@bad-homburg.de an 
den Ranger wenden.

Gemeinsam für mehr Wissen über die Natur: Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak und Ranger 
Boris Heinrich wollen den Menschen mit dem „Grünen Klassenzimmer“ die Besonderheiten 
der heimischen Natur und des Kirdorfer Feldes näherbringen. � Fotos: Elke Hartmann

Ranger Boris Heinrich zeigt, wie faszinierend 
Naturschutz sein kann: Mit dem „Grünen 
Klassenzimmer“ entsteht ein Lern- und Erleb-
nisort für Naturinteressierte im Kirdorfer Feld.

Noch wartet das Igelhaus auf seinen ersten 
Bewohner. Ranger Boris Heinrich hofft, dass 
hier im Winter ein stacheliger Gast Schutz 
findet.

Sonnenplatz mit ökologischem Mehrwert: 
Der Steinhaufen und das angrenzende Sanda-
rium bieten unterschiedlichen Tierarten Wär-
me, Schutz und Nistmöglichkeiten.

Die ersten Zimmer sind bereits vergeben: 
Verschlossene Röhrchen zeigen, dass Wild-
bienen im Insektenhotel ihren Nachwuchs un-
tergebracht haben.
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-177040
E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker · Tel. 06172-143477
E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet · Tel. 06172-143478
E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Evangelischer Gottesdienst (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr · Tel. 06172-41619
E-Mail: info@st-martin-hg.de

www.st-martin-hg.de

Samstag, 15. August
18 Uhr Heilige Messe zur Verabschiedung 
von P. G. A. Jeganathan, anschließend 
Empfang im Pfarrzentrum
Sonntag, 16. August
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion 
und Kräutersegnung

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach · Tel. 06172-457019

dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes · Tel. 06172-459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-488230
E-Mail: kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 16. August
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach  
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Gunther Otto · Tel. 06172-81404 
E-Mail: otto@efg-badhomburg.de

www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Tel. 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 16. August
9 Uhr Heilige Messe mit Kräutersegnung

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst (Dr. Hund) und 
Kindergottesdienst, anschließend Kirch-Café

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Tel. 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 15. August – Mariä Himmelfahrt
9.30 Uhr Eucharistiefeier/Festgottesdienst/
Patrozinium
18 Uhr Eucharistiefeier/Festgottesdienst/
Patrozinium
Sonntag, 16. August – Kirchweihfest
9.30 Uhr Eucharistiefeier/Kirchweihfest
11.30 Uhr Eucharistiefeier/Kirchweihfest
17 Uhr Festliches Orgelkonzert/
„OrgelPlusLied“

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 16. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 16. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 15. August
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16. August
10 Uhr Kurzgottesdienst wegen Einführung 
der neuen Pfarrerin in Seulberg (G. Guist)
10 Uhr Kindergottesdienst im  
Gemeindehaus (Kigo-Team)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 16. August 
10 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Schrick)

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Tel. 06007-476 · E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 15. August 
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 16. August
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 16. August 
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann · Tel. 06172-685393
E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de

www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst (Metz)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 

Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. 06172-21089

E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de
www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
(Hannemann)

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Tel. 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 16. August 
10 Uhr Kurzgottesdienst wegen Einführung 
der neuen Pfarrerin in Seulberg (R. Guist)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Reiner Guist
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Tel. 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

Sonntag, 16. August
Gottesdienst im Nachbarschaftsraum (NBR)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele · Tel. 06172-74033
E-Mail: friedrichsdorf@emk.de

www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 16. August 
10 Uhr Gottesdienst (Aichele)

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Tel. 06172-72096 · www.kirche-jesu-christi.org

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) · Annika Marte
An der Gedächtniskirche 1 · Tel. 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein) · Jörg Marwitz
Bonhoeffer-Haus · Gluckensteinweg 150

Tel. 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld) · Christoph Gerdes
Ringstr. 1a · Tel. 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Tel. 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Marte)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten®

Robert Hering · Tel. 0151-40653506
https://bad-homburg.adventist.eu/

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr · Tel. 06172-35566
E-Mail: christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 16. August 
11 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst 

Sonntag, 16. August 
11 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest mit 
Einführung von Pfarrerin Nadia Burgdorf 
(Burgdorf und Dekanin Biester)

   Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Nadia Burgdorf
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

All Nations Church Frankfurt 
Wetterauerstraße 61a

61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Sonntagsgottesdienst: 10.30 Uhr
www.allnations-church.de
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W I R  G E D E N K E N

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem 
geliebten Ehemann, Vater und Opa 

Norbert Raitor
* 7. 8. 1953       † 21. 7. 2026

Dein plötzlicher Tod hat uns unendlich erschüttert.
Wir werden dich für immer in unseren Herzen tragen.

Deine Familie

Elvira, Christian, Maria, Julius und Raphael
Ingrid

sowie alle Angehörigen und innige Freunde

Die Trauerfeier findet am 20. 8. 2026 um 14.00 Uhr auf 
dem Hauptfriedhof in Friedrichsdorf statt.  

Die Umenbeisetzung erfolgt anschließend auf dem 
Dillinger Friedhof.

 

 
Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
 

Dietrich Bonhoeffer 

Ingeborg 
Zacher-Götting 

 

* 22.11.1949 in Wunsiedel 
† 27.07.2026 in Bad Homburg 

Ulrich Götting 
Sabine Uhlhorn, geb. Götting 

und Sören Uhlhorn 
mit Helena und Jana 

sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung  
findet im kleinen Kreis statt. 

Unsere liebe Inge hat uns verlassen. 
Wir sind sehr traurig, aber dankbar, dass wir sie hatten. 

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Götting c/o Trauerzentrum  
Bestattungen Eckhardt-Zahradnik, Hessenring 85, 61348 Bad Homburg  

 
 

Ihre Liebe wird uns immer begleiten. 

 
HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk  

 

auf ihrem letzten Weg begleitet haben 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten. 
 

Des Weiteren danken wir dem Pflegepersonal 
Station 2. Stock der Seniorenresidenz Bisses GmbH in Echzell 

für die liebevolle Betreuung bis zur letzten Stunde.  

MMaarrggaarreetthhee  EEnnzzmmaannnn  
† 23.06.2026 

Im Namen der Familien 
Enzmann und Koch 

 
Bad Nauheim und Echzell, im Juli 2026 

sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten, 
die unsere liebe Verstorbene 

 

 

Wir lassen Dich los, aber niemals aus unseren Herzen. 
Deine Liebe bleibt bei uns – für immer. 

Wir sind traurig über den Tod unserer geliebten Mutter und Omi. 

„Hansine“ Roswitha Wand 
geb. Eberle 

* 16.03.1944                        † 04.08.2026 

Nichts ist mehr, wie es war. 
Du fehlst uns so sehr. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
dem 19.08.2026, um 14.00 Uhr auf dem Seulberger Friedhof in Friedrichsdorf statt. 

 

In stiller Trauer 
 

Deine Kinder Uwe und Nicole 
und Enkel Philipp und Yannik 

Elke dankt …
allen Mitmenschen, Freunden und
Familienangehörigen, die das Leben
mit ihr teilten.

Dank an …
alle, die sich um ihre Gesundheit bemühten:
die mobilen Rettungsteams in der Bretagne
und Deutschland.
die Hubschrauber Rettung Vannes/südl. Bretagne.
die Neurointensivstation des Klinikums Vannes.
die Johanniter Flugrettung.
das Neurointensivklinikum Darmstadt.
die Intensiv Neurologie Weilmünster.

Besonderer Dank …
für die einfühlsamen Worte von Pfarrerin G. Guist.
an die Mitmenschen, die Elke in der ev. Kirche
Burgholzhausen die letzte Ehre erwiesen.
an alle Spender zu Gunsten der Christoffel-Blindenmission.

Im Namen aller Angehörigen
Burgholzhausen im Juli 2026           Herzlichst Friedhelm Plock

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.
Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen.

Kürschnermeister

Andelko Pavlinec
* 13. 4. 1943    † 6. 8. 2026

Ein Ehrenmann ist gegangen.

Wir werden Dich nie vergessen.

Gabriele Jöckel
Alexandra Pavlinec und Jens Steffen

Simone, Patrick, Elias, Christoph und Nik

Ein großer Dank an das Hospiz am Wasserturm für die liebevolle Begleitung.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
den 29. August 2026, um 13.30 Uhr im Friedwald Weilrod statt.

Tauffest im Hessenpark: Gemeinsam 
unter freiem Himmel Taufe feiern
Hochtaunus (how) – Die Evangelische Kir-
che im Hochtaunus lädt am Samstag, 12. Sep-
tember, zu einem besonderen Tauffest in den 
Hessenpark ein. Ab 11 Uhr sind Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, die getauft wer-
den möchten, gemeinsam mit ihren Familien 
und Freunden zu einem festlichen Gottes-
dienst unter freiem Himmel willkommen.
Den Auftakt bildet ein gemeinsamer Gottes-
dienst auf der Freilichtbühne. Im Anschluss 
finden die Taufen in kleineren Gruppen an 
verschiedenen Wasserstellen im Hessenpark 
statt. Danach bleibt Zeit, das Fest bei einem 
gemeinsamen Picknick ausklingen zu lassen 
und den Hessenpark mit seinen historischen 

Häusern, Plätzen und Ausstellungen zu er-
kunden.
Das Tauffest richtet sich an Menschen aus  
allen evangelischen Kirchengemeinden des 
Vordertaunus und des Usinger Landes. Es er-
gänzt die Möglichkeit, eine Taufe im Gemein-
degottesdienst oder in einem kleineren Tauf-
gottesdienst zu feiern und bietet einen beson-
deren Rahmen für diesen Anlass.
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es im Internet unter 
www.tauffest-hochtaunus.de. Auskünfte er-
teilt außerdem das Dekanat Hochtaunus per 
E-Mail an dekanat.hochtaunus@ekhn.de oder 
telefonisch unter 06171-308810.

Brandgefahr: Keine Kerzen 
auf Homburger Friedhöfen
Bad Homburg (hw) – Auf den kommunalen 
Friedhöfen in Bad Homburg dürfen ab sofort 
und bis auf Weiteres keine Kerzen angezün-
det werden. Grund für die vorübergehende 
Regelung ist die anhaltende Trockenheit und 
die damit verbundene erhöhte Brandgefahr. 
Gerade bei sommerlich trockener Witterung 
können bereits kleine offene Flammen ausrei-
chen, um trockenes Gras, Pflanzen oder 
Grabschmuck zu entzünden. Mit dem Verbot 
von Kerzen möchte die Stadt deshalb das 
Brandrisiko auf den Friedhöfen möglichst ge-
ring halten und die Sicherheit von Besuche-
rinnen und Besuchern gewährleisten. Die Re-
gelung gilt so lange, bis sich die Wetterlage 
und damit auch die Brandgefahr nachhaltig 
entspannt haben. Die Stadt wird das Verbot 
anschließend wieder aufheben. 

Abendandacht „Luther zu 
Gast bei der Atempause“
Bad Homburg (hw) – Im Rahmen der Jah-
resaktion der evangelischen Kirchen in Bad 
Homburg „500 Jahre Evangelisch in Bad 
Homburg“ lädt die Evangelisch-Freikirchli-
che Gemeinde am Mittwoch, 26. August, ab 
19.30 Uhr zu einer besonderen Abendandacht 
ein. Unter dem Titel „Auf ein Wort, Martin 
Luther“ steht die knapp einstündige „Atem-
pause“ ganz im Zeichen des großen Reforma-
tors. Die Besucher erwartet eine Andacht im 
Zwiegespräch mit Martin Luther, bei der Ge-
danken zum Bibeltext aus Johannes 10,10 mit 
Texten, Liedern, Momenten der Stille und ei-
nem gemeinsamen Abendmahl verbunden 
werden. Die Abendandacht möchte Raum 
schaffen, innezuhalten und sich auf Gott ein-
zulassen. Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter www.efg-badhomburg.de. 
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Kolpingstr. 18a - 61350 Bad Homburg - www.altintas-gmbh.de 

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Steinbach • Wehrheim • Bad Homburg

Sanierung Reinigung

06081- 46 99 70
www.kanal-dihn.de

 06171 - 96 08 990 
www.kanal-kuchem.de

äsarbeitenn

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite  
unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote  
informieren möchten, wenden Sie sich an unsere Anzeigenabteilung unter:verlag@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb 
seit über 50 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Ausstellung: 
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 –18 Uhr

und nach Vereinbarung

P I E TÄT E N

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen geliebten  
Menschen gehen zu lassen.
Mit einer Traueranzeige teilen Sie Ihren 
Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig Abschied.

Tel. 06172-29071

ALLE LEISTUNGEN 
AUS EINER HAND.

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

Gesprächscafé für 
Hinterbliebene
Bad Homburg (hw) – Trauer braucht Zeit, 
Verständnis und Menschen, die zuhören. Das 
Gesprächscafé für Hinterbliebene im Stadtteil- 
und Familienzentrum Dornholzhausen bietet 
Betroffenen die Möglichkeit, sich in einer ge-
schützten Atmosphäre auszutauschen und mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Das nächs-
te Treffen findet am Mittwoch, 26. August, von 
15 bis 16.30 Uhr im Stadtteil- und Familien-
zentrum Dornholzhausen, Bertha-von-Suttner-
Straße 4, statt. Eingeladen sind alle, die einen 
Angehörigen, einen Freund oder eine naheste-
hende Person verloren haben – unabhängig da-
von, ob der Verlust erst vor Kurzem oder be-
reits vor längerer Zeit eingetreten ist. In der 
Gruppe können Erinnerungen an die Verstorbe-
nen geteilt, Gedanken und Gefühle ausgespro-
chen und Erfahrungen mit anderen Betroffenen 
ausgetauscht werden. Das Gesprächscafé 
möchte Mut machen, den eigenen Trauerweg 
nicht allein zu gehen. Die gegenseitige Anteil-
nahme und das verständnisvolle Miteinander 
können dabei helfen, neue Kraft zu schöpfen 
und Schritt für Schritt neue Perspektiven für 
den Alltag zu entwickeln. Begleitet wird das 
Angebot von Susanne Mellinghoff. Die Teil-
nahme ist offen und bietet Raum für persönli-
che Gespräche in wertschätzender Atmosphä-
re. Weitere Informationen erhalten Interessierte 
per E-Mail an susanne.ellinghoff-sfz@t-online.
de oder telefonisch unter 06172-8569950.

Trauerspaziergang 
durch den Schlosspark
Bad Homburg (hw) – Trauer kann ein schwe-
rer Weg sein – manchmal hilft es, ihn nicht al-
lein zu gehen. Der Caritasverband Taunus und 
der Bad Homburger Hospiz-Dienst laden des-
halb zu einem offenen Trauerspaziergang 
durch den Bad Homburger Schlosspark ein. 
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 20. Au-
gust, von 16.30 bis 17.30 Uhr. Beim gemeinsa-
men Spaziergang unter dem Motto „Gemein-
sam Wege gehen – Gemeinschaft erleben“ geht 
es nicht nur um Bewegung und frische Luft. 
Das bewusste Erleben der Jahreszeiten, die Na-
tur und der Austausch mit anderen Menschen 
können gerade in schwierigen Zeiten Halt und 
neue Kraft geben. In ruhiger Atmosphäre be-
steht die Möglichkeit, ein Stück des eigenen 
Trauerweges gemeinsam mit anderen zu ge-
hen. Begleitet wird der etwa einstündige Spa-
ziergang von erfahrenen Trauerbegleiterinnen 
und Trauerbegleitern. Das Angebot richtet sich 
an Menschen in Trauer und ist bewusst offen 
und unverbindlich gestaltet. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. Treffpunkt ist der Eingang zum 
Schlosspark an der Löwengasse/Dorotheen-
straße in Bad Homburg. Der Trauerspaziergang 
findet jeden dritten Donnerstag im Monat um 
16.30 Uhr statt. Weitere Informationen und An-
meldung gibt es bei Manuela Sauerbier, Koor-
dination Trauerbegleitung, unter Telefon 
06172-59760166 oder per E-Mail an trauerbe-
gleitung@caritas-hochtaunus.de. 



Seite 16 – KW 33	 BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE� 14. August 2026

ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Ich suche Modelleisenbahn, Mo-
dellautos. Alle Marken und Größen. 
Gerne auch Sammlungen.  
 Tel. 0177/6000465 
 o. 0611/89072000

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Herr Wagner sucht Silbermünzen 
und Silberbarren, privat zum Anle-
gen, Auszahlung sofort in bar. 
 Tel. 0176/60431216

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Herr Bach aus Rödelheim kauf: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Suche Landmaschinen, Traktor, 
Pflug, Baumaschinen aller Art.  
 Tel. 015679/565044

AUTOMARKT

Familie Wagner sucht ein Wohn-
mobil oder einen Wohnwagen (auch 
mit Wasserschäden).  
 Tel. 0176/60431216

BMW MINI ONE, schwarz metalic, 
28.300 km, TÜV 7.28, Bj. 8.21, Sitz-
hz., Klima, Geschwindigkeitsregler, 
schwarz, Alufelgen, VHB.  
 Tel. 06173/9618320

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Seniorin sucht Dame, vielleicht 
auch Sen. mit Interesse an einer 2er 
Koch-WG, schneller Airfryer od. 
Sonstiges, in Steinbach.  
 Tel. 06171/71475

Singletreffen (60+, samstags, 11 
Uhr) im schönen Frankfurt. Nähere 
Informationen unter:  
 Tel. 06034/4049464

Ostseemaus sucht lebenslustigen 
Seebären, 50 +, NR, zum Austausch 
von Sand und salzigen Küssen.  
 Flieder4422@gmx.de

Smarter genügsamer Gentleman 
(Hochtaunus-Kreis, Ü 50) bietet sol-
venter und großzügiger Frau Ni-
veau, Liebe, Heirat.  
 heirat2026@outlook.de

Sie, Ende 40, 1,67 groß, schlank, 
sucht einen Partner für einen ehrli-
chen, liebevollen Beziehung. Melde 
dich:  zukunftzuzw@gmail.com

Für Leidenschaft und Spiritualität 
suche ich eine Dame ab 50 Jahren. 
Du kennst die Vorzüge einer domi-
nanten Dame im Rahmen einer Affä-
re? Ich (46 Jahre alt, groß, schlank, 
attraktiv), suche Dich (adrett, reifer 
als ich und eine führende Persön-
lichkeit).  Chiffre VT 05/33

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Petra, 59 J., mit viel Herz, Humor u. 
toller Figur, prima Hausfrau u. Köchin. Habe  
das Alleinsein satt u. suche e. bodenständ. 
Mann. Sitzt Du abends auch alleine vor  
dem Fernseher? Dann sollten wir das ab  
jetzt zusammen tun, ruf einfach üb. pv an. 
Tel. 0176-57889239

Liebevolle Emma 32 J. mit schlanker 
Figur, bin sehr lebensfroh und liebe die 
Natur. Sehne mich nach Liebe und Zärt-
lichkeit. Freue mich so sehr, wenn Du  
Dich gleich meldest. ü. Pv Tel/sms: 
015127186363

Ich, Rosemarie 76 J., ehemalige 
Bankangestellte, sehr gutaussehend m. 
schlanker Figur und schöner Oberweite. 
Die schwere Zeit der Trauer habe ich 
nicht vergessen. Doch jetzt sehnt sich 
mein Herz wieder pv nach einen netten 
u. zuverlässigen Mann. Alter und Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 20593017

Marlene, 71 J., kinderlose Witwe, 
eine bezaubernde, hübsche Frau, bin 
herzlich u. ehrlich. Ich habe in einer Arzt­
praxis  gearbeitet u. möchte nun in die­
ser schwierigen Zeit nicht mehr länger 
alleine sein, bin nicht ortsgebunden und 
würde auch jederzeit zu Ihnen ziehen pv
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Heidrun, 78 J., blonde Witwe, viel jünger 
wirkend. Ich liebe Ordnung u. ein wenig Alt-
modisches. Ehrlichkeit u. Zärtlichkeit sind mir 
wichtig. Ich fahre passioniert Auto u. würde 
Sie gerne besuchen, vielleicht bei einer schö-
nen Tasse Kaffee? pv Tel. 0176-45986085

Mein Name ist Silke bin 52 J., bin 
sehr häuslich und äußerst Kuschelbedürf-
tig mit sexy Figur. Mein Beruf als Kranken-
schwester mache ich mit viel Freude und 
Hingabe. Ich sehne mich nach einem star-
ken, liebevollen und treuen Mann, den 
ich, verwöhnen kann. Freue mich sehr auf 
einen Anruf. /sms 01607998576 ü.
Marc-Aurel.eu

Ich, Rosemarie 76 J., ehemalige 
Bankangestellte, sehr gutaussehend m. 
schlanker Figur und schöner Oberweite. 
Die schwere Zeit der Trauer habe ich 
nicht vergessen. Doch jetzt sehnt sich 
mein Herz wieder pv nach einen netten 
u. zuverlässigen Mann. Alter und Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 20593017

Marlene, 71 J., kinderlose Witwe, 
eine bezaubernde, hübsche Frau, bin 
herzlich u. ehrlich. Ich habe in einer Arzt­
praxis  gearbeitet u. möchte nun in die­
ser schwierigen Zeit nicht mehr länger 
alleine sein, bin nicht ortsgebunden und 
würde auch jederzeit zu Ihnen ziehen pv
Tel. 0157 – 75069425

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

Geduldige, verständnisvolle Pfle-
gehilfe für Schlaganfallsohn (58 J., 
Rollst.) gesucht. An 3 Wochentagen 
von ca. 15 – 20 Uhr (evtl. mehr, alles 
Absprache). Gerne mit PKW. 
Freundl. Anruf.  Tel. 06171/623838

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Oberursel: Berufstätige Eltern m. 
2 Kindern (3 + 5) suchen liebevolle, 
zuverlässige Betreuungsperson 
(mind. 16) für längerfristig: 2 nm/ 
Woche, gelegentl. abends.  
 Tel. 0178/1984948

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

Wohnungstausch Oberursel: Bie-
te innenstadtnah 3,5 Zimmer-Whg. 
mit 101 m2, ruhig und hell mit Bal-
kon. Suche genau dasselbe, nur 
kleiner: 2 - 3 Zimmer ab 60 m2. Ab 
18.00 Uhr: Tel. 01515/6363942

Schöne DHH in Oberursel, sehr 
gute, ruhige Lage, 5 Min. Fußw .z.
Bahn, Bj. 29, Ren. 88, Grd. 300 m2, 
Wfl. 90 m2, 5 ZKB + 2 WC, gr. Terr., 
Balk. und Garten, von privat an pri-
vat, KP 680 T €.  
 DHHOU-priv@web.de

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen dringend Grundstücke  
für unsere Baufamilien zur sofortigen 
Bebauung und freuen uns auf ihren 
Anruf unter Tel. 0171 124 06 46.

Living Haus Bad Vilbel 
Dirk Lange

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Oberbürgermeister Alexander Hetjes (r.), Ausbildungsleiter Thomas Hummel (2.v.r.), Bürger-
meister Dr. Oliver Jedynak (l.) und Personalchef Ralf Gehrsitz (2.v.l.) mit den neuen Nach-
wuchskräften. � Foto: Stadt Bad Homburg

Stadt Bad Homburg heißt  
neue Nachwuchskräfte willkommen
Bad Homburg (hw) – Mit einer viertägigen 
Orientierungsveranstaltung hat die Stadt Bad 
Homburg ihre neuen Nachwuchskräfte be-
grüßt. Dabei standen das gegenseitige Ken-
nenlernen und die Vorstellung der Stadtver-
waltung im Vordergrund.
Den Höhepunkt stellte am Dienstag die Ori-
entierungsmesse im Bürgerhaus Kirdorf dar, 
bei der sich verschiedene Verwaltungsberei-
che präsentiert und Einblick in ihre Arbeit ge-
geben haben. Auch Oberbürgermeister Alex-
ander Hetjes und Bürgermeister Dr. Oliver 
Jedynak waren vor Ort, um die Auszubilden-
den willkommen zu heißen. Für Freude sorgte 

außerdem das flauschige Stadtmaskottchen 
Hazel, das für Selfies bereitstand.
Bei den Orientierungstagen bekamen die 
Nachwuchskräfte eine Einführung unter an-
derem in verwaltungsinterne Abläufe und 
Kommunikationswege sowie arbeitsrechtli-
che Grundlagen. Auch Freizeitaktivitäten wie 
eine Stadtrallye und ein gemeinsames After-
Work-Event standen auf dem Programm.
Mehr als 30 Auszubildende, Jahrespraktikan-
ten und duale Studierende haben ihren Dienst 
bei der Stadt Bad Homburg angetreten, unter 
anderem in den Bereichen Kindertagesstät-
ten, zentrale Verwaltung, IT und Bauaufsicht.

Inner Wheel Club startet mit neuer 
Präsidentin Doris Mücke ins Clubjahr
Bad Homburg (hw) – Nach einem besonderen 
Jubiläumsjahr blickt der Inner Wheel Club Bad 
Homburg in die Zukunft: Zum Beginn des neu-
en Clubjahres hat Doris Mücke das Amt der 
Präsidentin von Beate Ilbertz übernommen. 
Die feierliche Ämterübergabe markiert zu-
gleich den Auftakt für ein weiteres Jahr ehren-
amtlichen Engagements im Dienst sozialer 
Projekte. Der Inner Wheel Club Bad Homburg 
gehört zu International Inner Wheel, einer der 
weltweit größten Frauen-Serviceorganisatio-
nen mit rund 100.000 Mitgliedern in 103 Län-
dern. Erst vor wenigen Wochen hatte der Club 
sein 30-jähriges Bestehen gefeiert. Seit seiner 
Gründung im Mai 1995 engagieren sich die 
Mitglieder ehrenamtlich für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen und unterstüt-
zen zahlreiche soziale Projekte – sowohl in der 
Region Bad Homburg als auch darüber hinaus.
Die neue Präsidentin Doris Mücke ist Juristin 
und seit vielen Jahren als Rechtsanwältin mit 
eigener Kanzlei in Bad Homburg auf den Ge-
bieten des Medizin- und Versicherungsrechts 
tätig. Ihr langjähriger engagierter beruflicher 
Einsatz für die Rechte ihrer Mandanten als 
Prozessanwältin und Beraterin im Gesund-
heitswesen veranlassten sie zunehmend, sich 
auch privat für gesellschafts- und sozialrele-
vante Belange in einer gemeinnützigen Orga-
nisation mit Gleichgesinnten einzusetzen. 
Dieses Anliegen führte sie zu International 
Inner Wheel und dem Bad Homburger Club, 
der sie überaus freundlich aufnahm und bei 
dem sie nicht nur sozial engagierte Gleichge-
sinnte fand, sondern auch Freundinnen.
Dem Inner Wheel Club gehört sie seit neun 
Jahren an und war bereits im Vorstand des Di-
strikts 81 aktiv. Unter ihrem Jahresmotto 
„Was uns angeht“ möchte Doris Mücke die 

erfolgreiche Arbeit des Clubs fortführen. Ne-
ben Vorträgen zu aktuellen Themen stehen 
auch künftig die Unterstützung sozialer Ein-
richtungen und die Förderung von Hilfspro-
jekten im Mittelpunkt. Ziel sei es, dort wirk-
sam zu helfen, wo Unterstützung dringend 
benötigt werde und unmittelbar bei den Men-
schen ankomme.
Wer mehr über die Arbeit des Inner Wheel 
Clubs Bad Homburg erfahren oder sich über 
Möglichkeiten einer Mitgliedschaft infor-
mieren möchte, findet weitere Informationen 
auf der offiziellen Internetseite des Inner 
Wheel Club Bad Homburg unter www. bad-
homburg.innerwheel.de.

Doris Mücke übernimmt die Präsidentschaft 
des Inner Wheel Clubs Bad Homburg.�
� Foto: privat 
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Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Immobilie zu verkaufen? Gerne re-
novierungsbed, privater Käufer, 
schnell und fair.  Tel. 0170/7407587

Haus oder 4 Zi. ETW in Bad Hom-
burg, Oberursel, Bad Vilbel von pri-
vat gesucht.  Tel. 0178/3020358 
 uli29la@aol.com

Suche privat von privat freistehen-
des EFH oder Grundstück, auch 
Abriss, in Kronberg oder Königstein. 
Einzug spätestens Ende 2028. Kei-
ne Finanzierung erforderlich.  
 Tel. 0171/1087243
 

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Zu verkaufen
bereits frei 

Reiheneckhaus  
in Königstein 

200 m2 Wohnfläche,  
500 m2 Grundstück.

690.000,- Euro 

Kontakt: 
0178 - 69 18 190

Südeifel, 54662 Speicher, exklusi-
ve, massive Stadtvilla mit Keller, Bj. 
Nov. 2024, 7 ZKB, Du, WC, EBK, 
Wfl. ca. 149 m2, 5 x Kellerraum, 
Eckgrundstück ca. 605 m2 (Altersru-
hesitz, Feriendomizil, gute Vermiet-
barkeit etc.) VK 525.000,- €.  
 hillahand@googlemail.com

Zu verkaufen, bereits frei Reihen-
eckhaus in Königstein, 200 m2 
Wohnfläche, 500 m2 Grundstück 
690.000,- €.  Tel. 0178/6918190

Familienglück: Großzügige 7-Zim. 
Wohung über 3-Etagen in Usi-
gen-OT, 175 m2 Wfl., Bj. 1950, 2013 
saniert, KP 299.000,- €, dir. vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

GE WERBER ÄUME

Therapie-Praxisräume zu teilen, 
ab 1.12.26, 2-Zi. (18 m2 + 40 m2),  
Bad, Kü., helle Räume, 1. Stock, 
Stadtmitte Oberursel.  
 m_blumenschein@gmx.de
 

MIETGESUCHE

Wir (Ehepaar) suchen 3 – 4 Zim-
mer Wohnung, ca. 90 m2, mit EBK, 
Gäste-Toilette, Balkon/Terrasse, in 
ruhiger Lage gerne Waldrand.  
 Chiffre VT 01/33

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Biete Wohngemeinschaft: Jung-
gebliebener Senior mit sozialer 
Ader, weltoffen und in allen Berei-
chen des täglichen Lebens eigen-
ständig, bietet einer herzlichen La-
dy, Wohngemeinschaft in einem 
schönen Zuhause mit Garten. Lage: 
Großraum Bad Homburg - Bad Vil-
bel. Beste Verkehrsanbindung. 
 Chiffre VT 02/33

KE-Hornau, DG, 2 Zi., Küche, Bad, 
Balkon, 65 m2 + Schräge, 2. OG, 
Miete 650,- € + NK + 3 MM KT, NR, 
keinen Hund o. Katze.  
 Tel. 06195/63517

Nachmieter Friedrichsdorf f. Sou-
terrain-Wohnung, 50 m2, zum 
1.10.26 gesucht.  Tel. 06172/7216

3 große, helle Zi, Küche, Bad, ho-
he Räume, Parkett, Keller, kompl. 
Etage 1. OG in repr. Villa in Fried-
richsdorf, inkl. Parkplatz, 1.850,- € + 
NK, von privat.  Tel. 0171/7811367

2-ZKB, Einlieger-Whg., 40,6 m2, 
für eine weibl. Pers., 530,- € WM, 
Bad Homburg-OE.  
 Tel. 06172/451115

Bad Homburg, helle 1 ZW, Wohn-
küche, Tgl. Bad, 35 m2, Altbau, KM 
400,- € + NK + Kaution.  
 Chiffre VT 04/33

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, freie 
Zeiten 15.8.-19.9. wochenweise 
buchbar zum Sonderpreis, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Heck Englischtraining - closing 
the gap. Schulbegleitende Nachhil-
fe, English conversation groups, 
Business English Einzeltraining.  
 Tel. 01520/2614739 
 o. 06195/66461 
 info@Heck-Englischtraining.de

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Suche Nachhilfe für 4. Grund-
schuljahr, Deutsch/Englisch zu Hau-
se in Königstein/Schneidhain, be-
vorz. Di. u. Do. nachmittags.  Ab 14 
Uhr:  Tel. 0179/7806851 

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Yogalehrer/in zur Erlernung heil-
samer Yogaübungen von Seniorin 
(Polyneuropathie) in Kronberg ein-
mal wöchentlich (Tag und Zeit vari-
bel) gesucht.  Tel. 06173/79333

Suche für gepflegten Haushalt zu-
verlässige, erfahrene Putzhilfe für 1x 
Woche 5 Stunden, in Bad Homburg. 
Nur mit Auto.  Tel. 0179/6896145

Familienmanager/in gesucht für 2 
- 3 Nachmittage/Woche in König-
stein. Für unsere 3 Kinder suchen 
wir ein Organisationstalent: Logis-
tik, Hobbys, Verabredungen, Haus-
aufgaben im Blisck und unseren 
Familienalltag mit uns meistern. Ide-
al neben Studium, Teilzeitjob o.ä. 
Deutsch oder Englisch. Führer-
schein + Auto erf. Interesse? Mail 
an:  D61462@gmail.com

Für Büro in HG suchen wir 2 x 2 
Std/Woche Reinigungskraft als Mi-
nijob gegen gute Bezahlung.  
 Tel. 0163/6798765

Reinigungskraft gesucht in Lie-
derbach. Büros 40 Stunden/monat-
lich auf Minijobs-Basis von Montag 
bis Freitag, ab 17 Uhr,  Std.lohn 
15,- €. Tel.0174/6187514

Winterdienst: Suchen Person für 
Winterdienst in Burgholzhausen.  
 Tel. 06007/7883

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Führerschein für 3 Std. täglich, Mo 
– Sa, in Seniorenhaushalt gesucht.
Neben Haushaltstätigkeiten wird 
Unterstützung im Alltag erwartet. 
Erfahrung in der Seniorenbetreuung 
willkommen. Angemessene Vergü-
tung nach Erfahrung. Zuschriften 
mit möglichem Arbeitsbeginn und 
schriftl. Referenzen an:  
 unserhaushalt@gmx.de

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus-
meisterservice und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/22055625

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Parkettverlegung, Sanierung v. al-
tem Parkett, Treppenneubau und 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung u. vertikutieren, 
Beetpflege. Tel. 0178/9221987 

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungs-/Steuervorbereitung, 
Übersetzungen Korrepondenz 
E-D-E sowie Ablage etc., gerne 
auch für private Kunden.  
 Tel. 01577/6832180

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig. Tel. 0157/38136689

Zuverlässige Reinigungskraft mit 
langjähriger Erfahrung sucht neue 
Stellen.  Tel. 0171/2329986

Gewissenhafte und zuverlässige 
Reinigungskraft sucht Kunden.  
 gergana_0801@gmx.de

Deutscher Handwerker übern. 
komopl. Bad- u. Wohnungssanie-
rung, Balkon u. Terrassen uvm., 
auch Vinylböden u. Laminat verle-
gen.  Tel. 0172/3613709

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Mit viel beruflicher Erfahrung su-
che ich Putzstelle für jeden zweiten 
Montag in Oberursel und Umge-
bung. Ich habe kein Auto.  
 Tel. 0162/1579223

UNTERRICHT

Bridgekurse in Kelkheim-Fisch-
bach, Aufbaukurs und Fortgeschrit-
tene. 8 Wochen, immer mittwochs, 
vom 12. August - 30. September 
2026. Weitere Infos unter  
 Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Katalog Ausstellung Gerda Jo 
Werner, Richard Martin Werner, Öl-
bilder, Aquarelle, Oberursel, 1995 zu 
kaufen.  Tel. 06171/8877577

L-Ecksofa m. Schlaff. u. Bettk. 3 
Sitze, Graphit, neu: 1.800,- €, Selst-
abholung, 3. Stock, VB 300,- €.  
 Tel. 0152/28931183 

Wohnzimmereinrichtung und an-
dere Möbelteile, alles gepflegt und 
gut erhalten, günstig zu verkaufen. 
Besichtigung nach Terminvereinba-
rung in Bad Homburg.  
 Tel. 06172/44512

VERSCHIEDENES

Hofflohmärkte, Altstadt Kronberg, 
am So. 16.8., von 11 – 16 Uhr, 
QR-Lageplan wird kurz vorher a. 
Eingang der Fußgängerzone u. Hö-
fen ausgehängt.

Hallo, ich plane unsere Kellerräu-
me zu Wohnraum umzugestalten.
Wer könnte mir da zur Hand gehen 
und hätte anschl. Interesse diese zu 
nutzen? (HG).  Chiffre VT 03/33

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Ihr Vorteil: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Floh-
markt. Bei Interesse: 
 Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Immer informiert!

Wer, wo, was, 
wann?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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 L O K A L S P O R T

TSV Ober-Erlenbach  
ehrt langjährige Mitglieder
Bad Homburg (hw) – In einer Zeit, in der vie-
les schnelllebig geworden ist, sind langjährige 
Mitglieder von unschätzbarem Wert. Der TSV 
Ober-Erlenbach legt deshalb großen Wert dar-
auf, seinen Mitgliedern, die über lange Zeit 
dem Verein die Treue gehalten haben, zu dan-
ken. Dies erfolgt alle zwei Jahre bei einer klei-
nen Feier mit Bewirtung, bei der Zeit für per-
sönliche Gespräche mit den Mitgliedern bleibt.
Für 60-jährige Vereinszugehörigkeit wurden 
Ortrud Kupka, Winfried Zimmermann, Peter 
Lange und der Erste Vorsitzende des TSV, Al-
fons Wolpert, geehrt. Für 50 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit bekamen Ulrike Amrein und Dirk 

Cloos die Ehrennadel und eine Urkunde über-
reicht. Weitere 14 Mitglieder halten bereits 
seit 25 Jahren dem Verein die Treue.
Der TSV versteht sich als weit mehr als nur 
ein Sportverein. Diverse Veranstaltungen, bei-
spielsweise an der Kerb, Vereinsfeste und 
sportliche Veranstaltungen bringen Menschen 
aller Generationen zusammen und stärken das 
Gemeinschaftsgefühl im Ort. Langjährige 
Mitglieder sind dabei oft die treibende Kraft 
im Hintergrund. 
Weitere Informationen zum TSV Ober-Erlen-
bach sind im Internet zu finden unter www.
tsv-obererlenbach.de

Für ihre langjährige Treue zum Verein geehrt (v. li.): Winfried Zimmermann, Ellen Schwarz, 
Dirk Cloos, Stefanie Tober, Ulrike Amrein, Ortrud Kupka, Eva Zimmermann und Alfons Wol-
pert (1. Vorsitzender des TSV Ober-Erlenbach).� Foto: TSV Ober-Erlenbach

Dienstag Bundesliga-Start gegen 
Borussia Düsseldorf

Bad Homburg (gw) – Ebenso wie die Profi-
Fußballmannschaften haben auch die Spieler 
des TTC OE Clarity Telefonie-Systeme Bad 
Homburg im Juli mit der Vorbereitung auf die 
Saison 2026/27 in der Tischtennis-Bundesliga 
der Herren (TTBL) begonnen.
Die Auftakt-Partie bestreiten die Kurstädter 
am kommenden Dienstag, 18. August, um 
18.30 Uhr in eigener Halle im Wingert-Dome 
gegen den deutschen Rekordmeister Borussia 
Düsseldorf, der sich mit dem vom 1. FC Saar-
brücken-TT gewechselten Olympiasieger Fan 
Zhendong spektakulär verstärkt hat.
Anschließend folgen zwei Spiele beim TTC 
RhönSprudel Fulda-Maberzell (22. August, 
19 Uhr) sowie gegen den 1. FC Saarbrücken-
TT (26. August, 19.15 Uhr).
Anders als in den vergangenen Jahren steht in 
der Eliteliga des DTTB nach dem dritten 
Spieltag ein „Pokal Grand Opening“ auf dem 
Terminplan, das am Wochenende vom 29. bis 
30. August in Nürnberg ausgetragen wird. 
„Aller guten Dinge sind drei“ lautet die Devise 
bei den Ober-Erlenbachern, die im Januar 2025 
und Januar 2026 jeweils die „Final Four“-Po-
kalendrunde in Neu-Ulm erreicht hatten und 
dieses Ziel auch für 2027 im Visier haben. 
„Vom Termin her finde ich den neuen Austra-
gungsmodus gut, aber einzelne Spielrunden 
bis zum Final Four statt eines Kompakt-Wo-
chenendes wären mir persönlich lieber“, ist 
TTC-Teammanager Sven Rehde gespannt 
darauf, wie das neue Format von den Mann-
schaften und den Fans angenommen wird. 
Das besagt, dass die 16 qualifizierten Teams 
am Samstag, 29. August, ab 11 Uhr parallel 

an vier Tischen das Achtelfinale bestreiten 
und die acht Sieger am Sonntag (30. August) 
ab 11 Uhr die vier Teilnehmer an der „Final 
Four“-Pokalendrunde ermitteln. 
Neben allen 12 Bundesligisten – darunter 
auch Pokal-Verteidiger 1. FC Saarbrücken-
TT – treten in Nürnberg noch vier Vereine aus 
der 2. und 3. Liga an, die sich in den Vorrun-
den-Gruppen durchsetzen müssen. 
Der TTC OE Clarity Telefonie-Systeme Bad 
Homburg bekam keinen Zweitligisten zugelost, 
sondern trifft im Achtelfinale auf den Bundesli-
gisten TSV Bad Königshofen, bei dem man am 
19. April die letzte Partie der vergangenen TT-
BL-Saison mit 1:3 verloren hatte. 
In Nürnberg werden die Karten allerdings neu 
gemischt, denn die Ober-Erlenbacher haben 
mit dem Serben Slobodan Grujic nicht nur ei-
nen neuen Trainer verpflichtet, sondern treten 
auch mit einem veränderten Kader an, der ne-
ben dem Ungarn Csaba András (23), dem 
Spanier Juan Perez (23), dem Kroaten Ivor 
Ban (22), von Mannschafsführer Benno Oeh-
me (26), dem Australier Finn Luu (22) und 
dem Japaner Kazuki Hamada (22) gebildet 
wird. Grujic: „Wir treten in Nürnberg ganz 
locker und ohne Erfolgsdruck an und versu-
chen, so gut wie möglich abzuschneiden!“
Auch beim Gegner Bad Königshofen sitzt mit 
dem 29-jährigen Timo Neumann ein neuer 
Coach in der Box, der den Japaner Koji Itag-
aki abgelöst hat. Den Kader für die Saison 
2026/27 bilden Bastian Steger, André Bertels-
meier, Filipo Zeljko, Xue Fei, Liao Cheng-
Ting, Volodymir Nevizhyn, Daniel Habesohn 
und Hermann Mühlbach.

Der Ungar Csaba András spielt beim Tischtennis-Bundesligisten TTC OE Clarity Telefonie-
Systeme Bad Homburg in der Saison 2026/27 an Nummer eins. � Foto: gw

Sportkreis Hochtaunus ehrt verdiente 
Funktionäre im Kronenhof
Bad Homburg (gw) – Der große Saal im Bad 
Homburger Kronenhof bildete auch diesmal 
einen würdigen Rahmen für die festlich ge-
staltete Ehrungsfeier des Sportkreises Hoch-
taunus, bei der langjährige Funktionärs-Ar-
beit gebührend und öffentlich gewürdigt wird.
Der seit dem 21. Mai 2025 im Amt befindli-
che Sportkreis-Vorsitzende Jörg Pöschl (Kö-
nigstein) betonte die besondere Bedeutung 
dieser verdienstvollen ehrenamtlichen Tätig-
keiten. Er dankte allen Anwesenden für ihr 
vorbildliches Engagement, das sie im Verein 
oder in den Verbänden zum Teil seit Jahrzehn-
ten eingebracht haben und zum Großteil noch 
immer einbringen. 
Mit der Ehren-Plakette des Sportkreises 
Hochtaunus ist Gerhard Strohmann von der 
TSG Pfaffenwiesbach ausgezeichnet worden, 
der im Wehrheimer Ortsteil seit 57 Jahren in 
verschiedenen Funktionen Vorstandsmitglied 
der Turn- und Sportgemeinschaft ist.
Im „Kronenhof“ ist Angela Beck (VSG Bad 
Homburg) im Namen des Landessportbunds 
Hessen mit der Medaille in Silber ausgezeich-
net worden, Hans-Jürgen Reuter (Schützen-
verein Drei Eichen Riedelbach) mit der Me-
daille in Bronze. Die Verdienstnadel erhielten 
Inge Handschuh (TSG Pfaffenwiesbach) und 
Michael Schütrumpf (Usinger TSG).
Folgende Funktionäre bekamen die Ehrenur-
kunde des Landessportbunds Hessen als Aus-
zeichnung: Yves Atkinson, Karin Deckstein, 

Mario Stolzenbach (alle TSG Friedrichsdorf), 
Margit Courbeaux (VSG Bad Homburg), Ka-
rin Derra (Sportgruppe Friedrichsthal), Sand-
ra Diebel, Claudia Quasnitza (beide Reit- und 
Fahrverein Usingen), Matthias Drexelius, 
Margarete Perner (beide Usinger TSG), Petra 
Döbler (Bad Homburger Schwimmclub), 
Ingo Engeland, Rolf Pierags (beide TSG 
Wehrheim), Anja Geypen, Matthias Schnei-
der (beide TSV 08 Grävenwiesbach), Walter 
Schmidt, Jan Goetz, Helmut Heimig (alle 
Schachklub 1927 Bad Homburg), Kay He-
cker, Oliver Weyand (beide Schützengesell-
schaft Friedrichsdorf), Kim Nowak, Tim 
Hundhausen (beide TSG Pfaffenwiesbach), 
Lukas Philippus (Bahnengolf-Sportverein 
Bad Homburg) und Robin Weber (SC Ein-
tracht Oberursel).  
Die Schriftstellerin und Poetin Kaddy Kupfer, 
die im Mai beim 11. Hessischen Landes-Kin-
derturnfest in Limburg übernommen hatte, 
sorgte mit ihren sowohl heiteren wie auch 
nachdenklichen Beiträgen für eine gelungene 
Bereicherung des Ehrungs-Abends. 
Beeindruckend auch die Schilderungen des 
nahezu blinden Ultra-Läufers Harrior „Har-
ry“ Lange aus Bad Homburg, der im Gespräch 
mit Pöschl einige Anekdoten aus seinem inte-
ressanten Sportler-Leben zum Besten gab. 
Langes Motto: „Wenn ich etwas anfange, 
dann ziehe ich das durch und mache das an-
ständig.“

Auch Vorsitzender Yves Atkinson und Karin Deckstein von der TSG Friedrichsdorf sind bei der 
Ehrungs-Veranstaltung des Sportkreises Hochtaunus durch Renzo Sechi (li.) und Helmut Reith 
(re.) ausgezeichnet worden. � Foto: gw

Spiel, Satz und Ferienspaß: Gelungene  
Sommercamps beim TC Friedrichsdorf

Friedrichsdorf (fw) – In der ersten Woche 
der Sommerferien (ab dem 29. Juni) fanden 
bei optimalen Wetterbedingungen auf der An-
lage des Tennisclubs Friedrichsdorf zwei  
Camps mit jeweils großer Beteiligung statt. 
Unter der Leitung von Conny Stetzer, die 
sonst die Tennisschule Stetzer in Rosbach lei-
tet, trainierten an drei Abenden Erwachsene 
mit Conny Stetzer und drei Trainern ebenje-
ner Tennisschule. 

Von Montag bis einschließlich Donnerstag 
fand ein vielseitiges Training für Kinder und 
Jugendliche statt. Täglich wurde auf allen 
sechs Plätzen bis zu vier Stunden unter Anlei-
tung der insgesamt sechs Trainer geübt und 
gespielt – Vorhand, Rückhand, Aufschlag, 
Volley; von der Grundlinie oder am Netz. 
Zum Abschluss gab es viel Applaus, Medail-
len, Schweißbänder – und passend zu den 
Temperaturen leckeres, kühles Eis.

Gute Laune bei den jungen Talenten nach 
vier ereignisreichen und lehrreichen Tagen 
Tennis. � Fotos: TCF

Machen jetzt schon eine gute Figur am Netz: 
Die Teilnehmer des Trainingscamps des TC 
Friedrichsdorf mit ihrem Trainer.
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Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

(DJD). Lärm von Straße, Bahn oder 
Nachbarschaft kann die Wohn-
qualität deutlich beeinträchtigen 
und auf Dauer auch die Gesund-
heit belasten. Wer neu baut oder 
saniert, sollte deshalb nicht nur 
an Wärmeschutz, sondern auch 
an Schallschutz denken. Eine 
wichtige Rolle spielen moderne 
Fenster: Sie können Außengeräu-
sche spürbar reduzieren, wenn 
Verglasung, Rahmen, Dichtungen 
und Anschlussfugen sorgfältig 
aufeinander abgestimmt sind. Ar-
tevo-Fenster von Rehau erreichen 
eine Schalldämmung von bis zu 
48 Dezibel und eignen sich dank 
stabilisierender Glasfaseranteile 
auch für große Formate. Über den 
Fensterrechner auf fenster.rehau.
de etwa können Interessierte ein 
Angebot von einem Fachbetrieb 
aus der Region anfordern.

Mehr Ruhe im Zuhause

Wer zu Hause arbeiten, lesen oder entspannen möchte, profitiert von 
einem ruhigen Innenraum. Schallschutzfenster tragen dazu bei, Lärm 
draußen zu halten.� Foto: DJD/REHAU Industries

Anzeige

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

 Fensterlösungen 
für moderne 

 Arbeitswelten

S T E L L E N M A R K T

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOTEL-REINIGUNGSKRAFT
m/w/d in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

I M M O B I L I E N M A R K T

Suche Haus / Wohnung 
zum Kauf

Renovierungsbedürftig? Kein Problem!
Von Privat ∙ Finanzierung gesichert.

  0175 / 33 90 685

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline Tel. 06171/62880

Verwirklichen Sie  
Ihre Ideen –

mit einem  
passenden  

Job!

Bad Homburg bleibt begehrt: Immobilienmarkt stabilisiert sich
Bad Homburg (hw) – Die Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses für Immobilien-
werte hat den aktuellen Immobilienmarktbe-
richt 2026 für das Gebiet der Stadt Bad Hom-
burg vorgelegt. Der Bericht, der auf der Aus-
wertung der Kaufpreissammlung für das ge-
samte Jahr 2025 basiert, bietet fundierte 
Einblicke in die Entwicklung des Immobili-
enmarktes und zeigt erste Anzeichen für eine 
Stabilisierung nach mehreren Jahren ange-
spannten Marktgeschehens.

Das Vertrauen ist zurück
Seit Anfang 2022 war der Immobilienmarkt, 
insbesondere im Neubausegment, durch eine 
gewisse Zurückhaltung auf Seiten sowohl der 
Käufer als auch der Verkäufer geprägt. Diese 
vorsichtige Haltung war durch ein unsicheres 
wirtschaftliches Umfeld, steigende Baukos-
ten und gestiegene Finanzierungskosten be-
dingt. Doch seit Mitte 2024 lässt sich eine 
allmähliche Trendwende beobachten: Die 
Zahl der Grundstückstransaktionen ist spür-
bar angestiegen, was auf eine insgesamt opti-
mistischere Markteinschätzung hindeutet.
„Die steigende Zahl an Immobilientransakti-
onen und die Stabilisierung der Preise zeigen 
deutlich, dass Bad Homburg als attraktiver 
Wohn- und Wirtschaftsstandort weiterhin 
stark nachgefragt ist. Diese Entwicklung 
stärkt nicht nur den lokalen Markt, sondern 
auch das Vertrauen von Investoren und Bürge-
rinnen und Bürgern gleichermaßen“, fasst 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes zusam-
men.
Diese Entwicklung ist auf mehrere Faktoren 
zurückzuführen. Insbesondere die ersten 
leichten Zinssenkungen durch die Europäi-
sche Zentralbank im Juni 2024 haben zu einer 

spürbaren Investitionsbereitschaft geführt. 
Gleichzeitig kam es zu einer Annäherung der 
Preisvorstellungen zwischen Käufern und 
Verkäufern. Auf Käuferseite zeigte sich eine 
höhere Flexibilität hinsichtlich Lage, Größe 
und Ausstattung der gesuchten Immobilien. 
Darüber hinaus tragen gesetzliche und regula-
torische Änderungen im Bereich der energeti-
schen Gebäudesanierung zur Planungssicher-
heit bei, was insbesondere bei Investitionen in 
Bestandsimmobilien von Bedeutung ist.
Hetjes: „Der Immobilienmarktbericht 2026 
liefert eine wertvolle Grundlage für fundierte 
Entscheidungen – sowohl für private wie auch 
institutionelle Akteure. Gerade mit Blick auf 
die energetische Sanierung und nachhaltige 
Stadtentwicklung brauchen wir solche ver-
lässlichen Daten.“

Ein Blick über den Tellerrand 
Auch im überregionalen Vergleich, insbeson-
dere im wirtschaftsstarken Rhein-Main-Ge-
biet, lassen sich ähnliche Entwicklungen fest-
stellen. Die Transaktionen im Jahr 2025 sind 
insgesamt leicht gestiegen, was als Zeichen 
einer beginnenden Marktberuhigung und 
-konsolidierung gewertet werden kann. In 
Bad Homburg sind die Verkaufszahlen 2025 
relativ leicht zurückgegangen. Im Vergleich 
zum Vorjahr bewegt sich dies aber auf dem 
Niveau der vergangenen drei Jahre, was auch 
dem überregionalen Trend entspricht und auf 
eine Konsolidierung des Marktes hinweist.

Preise auf hohem Niveau
Die Auswertung der bisher im Jahr 2026 er-
fassten Kaufverträge deutet darauf hin, dass 
sich die erzielten Kaufpreise in etwa auf dem 
Durchschnittsniveau der letzten vier Jahre be-

wegen. Besonders im Segment des Woh-
nungseigentums – sowohl im Neubau als 
auch im Wiederverkauf – zeigt sich eine weit-
gehende Preisstabilität. So lag der durch-
schnittliche Quadratmeterpreis für neu errich-
tete Eigentumswohnungen im Zeitraum Janu-
ar bis Mai 2026 bei 7.655 Euro, für wieder-
verkaufte Wohnungen bei 3.860 Euro. Im 
Vergleich zu den Jahren 2023 bis 2025 lassen 
sich damit nur geringe Schwankungen fest-
stellen, was auf eine breit angelegte Stagnati-
on auf hohem Preisniveau hindeutet. Dieser 
Trend gilt gleichermaßen für Eigentumswoh-
nungen wie für Einfamilienhäuser.

Traum vom Wohnen bleibt begehrt
In Bad Homburg besteht nach wie vor eine 
anhaltend hohe Nachfrage nach hochwerti-
gem Wohnraum. Diese Nachfrage sorgt dafür, 
dass sich die Kaufpreise trotz der allgemeinen 
wirtschaftlichen Unsicherheiten auf stabilem 
Niveau bewegen. Eine spürbare Preisdyna-
mik ist aktuell nicht zu erkennen, jedoch wird 
das hohe Preisniveau auch in naher Zukunft 
voraussichtlich Bestand haben.
Im Bereich der Handels- und Gewerbeimmo-
bilien ist die Situation differenzierter zu be-
trachten. Zwar sind die Preise im Kernbereich 
der Stadt bislang stabil geblieben, doch be-
steht Unsicherheit hinsichtlich der langfristi-
gen Entwicklungen bei Vermietung und Ver-
pachtung. Die Veränderungen, die sich durch 
strukturelle Verschiebungen – etwa vermehr-
tes Home-Office, der Aufschwung des On-
line-Handels und eine fortschreitende Digita-
lisierung – während und nach der Pandemie 
ergeben haben, lassen eine Neubewertung der 
Bedarfe im gewerblichen Bereich notwendig 
erscheinen. 

Es bleibt abzuwarten, wie sich dieser Teil-
markt mittelfristig entwickeln wird.

Hier gibt es den Marktbericht
Der Immobilienmarktbericht 2026 liefert 
nicht nur eine detaillierte Analyse der Preis-
entwicklung in Bad Homburg, sondern bietet 
auch wichtige Vergleichsfaktoren zur sachge-
rechten Bewertung von Grundstücken und 
Gebäuden. Er stellt damit ein wertvolles Inst-
rument für die Immobilienwirtschaft, Gutach-
ter, Investoren sowie private Käufer und Ver-
käufer dar.
Der Bericht kann gegen eine Gebühr von 
40 Euro bei der Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses in gedruckter Form oder als 
PDF-Datei erworben werden. Alternativ kann 
der Immobilienmarktbericht im Internet als 
Download unter www.bad-homburg.de oder 
https://hvbg.hessen.de heruntergeladen wer-
den.
Der Gutachterausschuss der Stadt Bad Hom-
burg analysiert gemäß Baugesetzbuch (§§ 
192–199) den Grundstücksmarkt, erstellt 
Verkehrswertgutachten und stellt relevante 
Marktdaten anonymisiert zur Verfügung. 
Grundlage ist die systematische Auswertung 
notariell gemeldeter Kaufverträge. Aufgrund 
der begrenzten Fallzahlen in Bad Homburg 
werden bestimmte Bewertungsdaten auch 
durch überregionale Analysen ergänzt. Der 
Immobilienmarktbericht 2026 basiert auf die-
sen Daten, kann jedoch aktuelle Unsicherhei-
ten am Markt nur eingeschränkt abbilden. 
Weitere Informationen, wie Kaufpreisauszü-
ge oder Bodenrichtwerte, sind über die Ge-
schäftsstelle oder online erhältlich. Die Gut-
achten erstellt ein unabhängiges, ehrenamt-
lich tätiges Expertengremium.

Casting und Fotoshooting:  
Film und Fernsehen suchen Talente
Bad Homburg (hw) – Die Talentscouts von 
Sunshine-Casting Germany suchen am Sams-
tag. 22. August, in Bad Homburg talentierte 
Kinder, Jugendliche und Eltern für Fernseh- 
und Kinofilme, TV-Serien, TV-Spots, Mode-
fotografie und vieles andere. Die renommier-
te Agentur hat bereits viele Kinder für die 
Sender ARD, ZDF, RTL, PRO7, SAT1, VOX 
und Disney vermittelt. So spielte die 14-jähri-
ge Sarah eine Episoden-Hauptrolle in der 
ARD-Serie „Die Inselärztin“ und drehte be-
reits drei Mal mit Schauspielern wie Anja 
Knauer, Helmut Zierl und Tobias Licht auf 
Mauritius. 
Weitere „Sunshine“-Kinder wirkten in Kino-
filmen mit wie „Woodwalkers“, „Die Schule 
der magischen Tiere“, in den ZDF-Reihen 
„Die Bergretter“, „Schwarzwaldkrimi“ und 
„Frühling“, in der RTL+ Serie „Herzogpark“, 
den KiKA-Serien „Völlig Meschugge“, „Ed-
vard“ und „Die Jungs WG“. Hinzu kommen 
Werbe-Spots für VW, Obi, Schleich und viele 
andere. Eine Teilnahme an dem Casting ist 
nur nach vorheriger Anmeldung unter Telefon 
08641-9779290 oder per E-Mail an mail2@

sunshine-casting.de möglich. Weitere Infor-
mationen gibt es auch im Internet unter www.
sunshine-casting.de.

Vielleicht beginnt hier die nächste Film- 
karriere: Sunshine-Casting sucht Nach-
wuchstalente für Kino, Fernsehen, Werbung 
und Modefotografie.� Foto: privat
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Warum Schätze aus dem Keller jetzt Geld bringen können
Schwalbach (pr). Die Preise für Gold, Platin, 
Silber und andere Edelmetalle haben in den 
vergangenen Jahren ungeahnte Höhen erreicht. 
Davon können auch Verbraucherinnen und 
Verbraucher profitieren, die alten Schmuck, 
Zahngold oder Bestecke in Schränken und Vi-
trinen haben. „Bei vielen schlummern zu Hau-
se echte Vermögen, die nicht genutzt wer-
den“, weiß Herr Bengo, der in der Schulstraße 
in Schwalbach das „Auktionshaus Schwal-
bach“ betreibt. Er ist sich sicher, dass die 
Preise sich zurzeit auf dem Höhepunkt befin-
den und jetzt der ideale Zeitpunkt für Verkäu-
fe ist. Doch er weiß auch, dass viele Angst 
haben, Betrügern  auf den Leim zu gehen. 
Denn unzählige fahrende Händler sind zurzeit 
im Rhein-Main-Gebiet unterwegs. Sie von se-
riösen Aufkäufern zu unterscheiden, ist nicht 
immer einfach.

Herr Bengo versucht mit einem eigenen La-
dengeschäft Vertrauen zu schaffen. Seit 
mehreren Jahren ist das „Auktionshaus  
Schwalbach“ in den ehemaligen Räumen 
des Reisebüros in Alt-Schwalbach zu finden.  
Insgesamt sind er und seine Familie seit 
mehr als 25 Jahren im Ankauf-Geschäft tä-
tig. „Wenn jemand unzufrieden ist, kann er 
sich jederzeit an uns wenden. Wir sind ja 
hier vor Ort und verschwinden nicht ein-
fach“, erklärt er. Bei fahrenden Händlern sei 
das anders. Man sollte immer darauf achten, 
wie lange ein Anbieter oder Aufkäufer schon 
im Geschäft ist. 

Verkauf nach klaren Regeln
Ein Gold-, Silber- oder Platinankauf erfolgt 
nach klar festgelegten Regeln. Die Kunden 
kommen dazu in der Regel mit ihren 
Schmuckstücken in den Laden in der Schul-
straße, am besten nach Terminvereinbarung. 
Auf Wunsch kommt ein Mitarbeiter des 
„Auktionshaus Schwalbach“ aber auch in ei-
nem Umkreis bis zu 60 Kilometern zu den 
Kunden ins Haus.
Die Experten aus Bengos Team prüfen dann 
wertvolle Dinge, wie Goldschmuck, Silberbe-
steck, Diamanten, Bernstein oder Luxusuh-
ren. Sie nehmen die Stücke buchstäblich un-
ter die Lupe, stellen das Gewicht und den 
Reinheitsgrad des Edelmetalls fest und be-
stimmen den Wert. Für ein Gramm Gold zahlt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ aktuell bis 
zu 149 Euro.
Dabei geht es nicht immer nur um den reinen 
Materialwert. Manche Schmuckstücke fin-
den auf Grund ihres Designs oder ihrer Mar-
ke auch nach vielen Jahrzehnten noch Lieb-
haber auf dem Gebrauchtmarkt. Besonders 
gefragt sind demnach hochwertige Uhren 
bekannter Marken sowie ältere Stücke aus 
den 60er- und 70er-Jahren. Auch Bernstein-
schmuck könne aufgrund gestiegener Nach-
frage hohe Preise erzielen. Bei Diamanten 
gilt: Ein einzelner größerer Stein ist meist 
wertvoller als mehrere kleine.
Die Bewertung ist dabei immer kostenlos. 
Wer mit dem ermittelten Preis nicht einver-
standen ist, kann mit seinen Schmuckstücken 
wieder nach Hause gehen. Kommt es zum 
Verkauf, gibt es sofort Bargeld für die Ver-

käuferinnen und Verkäufer. „Es ist sehr ein-
fach, seine Kellerschätze zu Geld zu machen“, 
sagt Herr Bengo.
Der Schwerpunkt des „Auktionshaus  
Schwalbach“ liegt natürlich auf dem Ankauf 
von Schmuck und Edelmetallen. In Verbin-
dung mit dem  Verkauf von Schmuckstü-
cken können in dem kleinen aber auch viele 
andere Dinge, zum Beispiel aus Haushalts-
auflösungen, zu Geld gemacht werden. 
Dazu zählen Pelze, alte Bilder, Handta-
schen, Uhren und vieles mehr. „Sie können 
uns gerne erst einmal alles anbieten“, sagt 
Bengo.

Aktionstage im August
Einen besonderen Service bietet das „Auk- 
tionshaus Schwalbach“ in dieser und in  
der kommenden Woche. Noch bis Montag, 
24. August, sind jeden Tag Experten vor Ort 
in der Schulstraße, die Schmuck und alte Ge-
brauchtwaren fachgerecht und fair bewerten 
können. „Nutzen Sie unsere Aktionstage“, rät 
Herr  Bengo. „Probieren Sie es einfach ein-
mal aus.“ Geöffnet ist das Ladengeschäft von 
Montag bis Freitag von 10 Uhr bis 17.30 Uhr 
und samstags von 10 bis 16 Uhr. Telefonisch 
erreichbar ist Herr Bengo unter der Nummer 
06196-4021328.

-  A N Z E I G E  -

Der Goldpreis ist in den vergangenen Monaten stark angestiegen und verharrt im Moment mit 
einer leichten Tendenz nach unten auf hohem Niveau. Nach Ansicht vieler Experten ist es ein 
günstiger Zeitpunkt, um Alt-Gold zu verkaufen. Das Gleiche gilt für andere Edelmetalle wie 
Platin oder Silber, die ähnliche Kurven aufweisen.  Grafik: gold.de

Anders als viele andere Goldankäufer verfügt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ über ein 
eigenes Ladengeschäft in der Schulstraße in 
Alt-Schwalbach. Foto: privat
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ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Tel.: 06196 - 4021328 
Mobil: 0152-14412095
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Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld
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Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

AUKTIONSHAUS SCHWALBACHAUKTIONSHAUS SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold

Lederjacken

bis zu € 800,- fürbis zu € 800,- für 
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren, Porzellan und Gemälden nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
AUKTIONSHAUSAUKTIONSHAUS
SCHWALBACHSCHWALBACH

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

NOV.
12

NOV.
13

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

8

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

22.
Jan.

23.
Jan.

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

MITTWOCH

NOV.
12

DONNERSTAG

NOV.
13

FREITAG

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

8

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

Puppen Gemälde

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

149,-€
 pro Gramm

Ankauf von Lederjacken, Ledermänteln und Lederhosen 
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 2.500 €*
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Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

für Sie vor Ort


